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Der Treffpunkt für alle, die  
Tiermedizin nicht nur  
praktizieren, sondern 
mitgestalten wollen.  
Ohne Zeltplatz, aber mit vollem 
Programm.

Berufspolitik, Round  
Tables, Verbandsleben, 
Fortbildung und 
Fachmesse

Jetzt anmelden! 
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wer wünscht sich nicht, mehr Zeit für 
die eigentliche tierärztliche Tätigkeit zu 
haben? „Mehr Zeit am Tier“, das Motto 
der aktuellen bpt-Kampagne, zieht 
sich deshalb wie ein roter Faden durch 
viele Programmteile des diesjährigen 
bpt-Kongresses. Bei manchen Veran-
staltungen und Vorträgen erkennt man 
das direkt am Titel. Andere Referieren-

de haben wir gebeten, 
zusätzlich zu den 
fachlichen Vortragsin-
halten auch prak-
tische Hinweise für 
intelligente Abläufe, 
effiziente Dokumen-
tation oder klugen 
Umgang mit büro-
kratischen Anforde-
rungen zu geben. Sie 
dürfen also gespannt 
sein auf den ein oder 
anderen Tipp, wie Sie 
und Ihr Team im Alltag 
Zeit fürs Wesentliche 
gewinnen können. 

Nach mehreren Hannover-Kongressen 
mit Terminüberschneidung zur 
EuroTier finden beide Events in 
diesem Jahr zeitlich getrennt statt. 
Die an der EuroTier interessierten 
Kongressteilnehmer/innen sind mitt-
lerweile in der Minderheit. Die hohen 
Hotelpreise während der EuroTier 
mussten aber auch all jene zahlen, 
die die EuroTier gar nicht besuchen 
wollten. Das war der ausschlagge-
bende Punkt, den Kongress 2026 
zeitlich von der EuroTier zu trennen.

Thematisch bietet der Kongress eine 
breite Palette, ohne deshalb inhaltlich 

an der Oberfläche zu bleiben. Dem 
ehrenamtlichen Programmkomitee 
gilt dafür ein großes Dankeschön! 
Es wäre nicht fair, an dieser Stelle 
einzelne Themen herauszugreifen. 
Schauen Sie selbst auf den folgenden 
Seiten, was für Sie dabei ist. Und bitte 
konzentrieren Sie sich nicht nur auf 
„Ihr“ Tierartenprogramm, sondern 
werfen Sie unbedingt auch einen 
Blick auf die tierartübergreifenden 
Veranstaltungen wie Round Tables, 
Verbandsleben, Praxismanagement, 
Mental Health, Praxisabgabe und 
Selbstständigkeit. Berufspolitisch 
wird das brandaktuelle Thema GOT-
Evaluierung im Zentrum stehen.

Und was hat das alles mit einem Musik-
festival zu tun, auf das unser Kongress-
Slogan „Wie Wacken, ohne Schlamm“ 
mit einem Augenzwinkern Bezug 
nimmt? Hier wie da kommen Gleichge-
sinnte einmal im Jahr zusammen, weil 
das gemeinsame Erlebnis zählt. Sich zu 
treffen, sich auszutauschen und Spaß 
zu haben – das können wir Ihnen auch 
für den bpt-Kongress in Hannover
versprechen. 

Im Namen aller, die sich für das Gelin-
gen des bpt-Kongresses 2026 enga-
gieren, laden wir Sie herzlich ein!

Ihr Heiko Färber und Ihre Dr. Carolin 
Kretzschmar
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Berufspolitik
  Zutritt mit gebuchtem Fortbildungsticket 
 und/oder kostenfreiem Fachmesseticket 
 keine Anmeldung erforderlich, begrenzte Saalkapazität

Berufspolitische Veranstaltung | 

FR, 20.11.2026, 16:30 – 18:00 Uhr, Saal 108 – 110 (Saalebene)
SELBSTWERT UND SELBSTWAHRNEHMUNG
in Zusammenarbeit mit der Task Force Botschafter der 
bpt-Fachgruppe Junges Netzwerk
Der Berufsalltag in der Tiermedizin ist anspruchsvoll und geprägt 
von hohen Erwartungen – oft auch an sich selbst. In diesem 
Workshop reflektieren TierärztInnen, in welchen Situationen die 
innere Kritikerin sie bremst, und entdecken neue Wege zu mehr 
Selbstwertschätzung und Selbstfürsorge. Mit dem Modell des 
Inneren Teams nach Schulz von Thun sowie Impulsen aus der 
Positiven Psychologie erkunden die Teilnehmenden ihre inneren 
Anteile, stärken hilfreiche Ressourcen und entwickeln Ideen für 
einen wertschätzenden Umgang mit sich selbst und im Team.

Leitung: Dr. Charlotte Jensen, 
Tierärztin und Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation (Berlin)

SA, 21.11.2026, 10:00 – 11:00 Uhr, Saal 13/14 (Saalebene)
„GIBT ES BALD NUR NOCH TIERARZTKETTEN?“ – 
DIE PRAXISLANDSCHAFT DER ZUKUNFT ZWISCHEN 
TEILZEITPRAXIS UND KLINIKKONZERN
in Zusammenarbeit mit dem Dessauer Zukunftskreis e. V.
Steckt die tierärztliche Selbstständigkeit in der Babyboomer-
Falle? Seit 2019 sinkt die Zahl der Niedergelassenen stetig. 
Bleiben also nur Tierarztketten als potenzielle Praxisnachfolger? 
Oder ist die Stimmung mal wieder düsterer als die wirtschaftliche 
Realität. Immerhin gründen jedes Jahr rd. 200 Tierärztinnen eine 
eigene Praxis. Wo und wie arbeiten also die praktizierenden 
TierärztInnen von Morgen? Das prognostizieren und diskutieren 
wir – faktenbasiert anhand von Daten aus dem „Tierärzte Atlas 
Deutschland 2026“.

Mit: 
Jörg Held, Journalist und Kommunikationsberater (Köln)
Dr. Maren Püschel, 2. Vizepräsidentin des bpt (Wasbek)

FR, 20.11.2026, 10:00 – 12:00 Uhr, Saal 108 – 110 (Saalebene)
EINLADUNG ZUR DISKUSSION: ÜBERWEISUNGSKULTUR
IN DER KLEINTIERÄRZTLICHEN PRAXIS 
in Zusammenarbeit mit der bpt-Fachgruppe Kleintierpraxis
Die Zusammenarbeit zwischen überweisenden Praxen 
und aufnehmenden Kliniken ist ein zentraler Bestandteil 
moderner tierärztlicher Versorgung. Doch wie gelingt eine gute 
Überweisungskultur im Alltag – und wo liegen Herausforderungen 
aus beiden Perspektiven?

Im Rahmen dieser Veranstaltung laden wir praktizierende 
Tierärztinnen und Tierärzte herzlich ein, gemeinsam über die 
Überweisungskultur zu diskutieren. Im Fokus stehen sowohl die 
Sicht der überweisenden Kolleginnen und Kollegen als auch die 
Erfahrungen der Kliniken, die diese Patienten aufnehmen.
Ziel ist es, gegenseitiges Verständnis zu fördern, Erwartungen 
transparent zu machen und gemeinsam Ansätze für eine 
konstruktive und kollegiale Zusammenarbeit zu entwickeln.
Wir freuen uns auf einen offenen Austausch, praxisnahe Einblicke 
und eine lebendige Diskussion.

Mit: 
Dr. Korbinian Pieper, Dip. ECVAA,
Fachtierarzt für Anästhesiologie (Oberhaching)
Dr. Johanna Kersebohm, Fachtierärztin für Kleintiere (Lünen)
Dr. Stefanie Schmidtke (Schacht-Audorf)
Dr. Thekla Bogenhagen, 
Fachtierärztin für Chirurgie der Kleintiere (Langenhagen)

Moderation: Katharina Loose (Sottrum)

FR, 20.11.2026, 12:30 – 13:30 Uhr, Saal 1b (Saalebene)
GOT-EVALUIERUNG
Details werden rechtzeitig in den Verbandsmedien 
bekanntgegeben.

FR, 20.11.2026, 14:00 – 16:00 Uhr, Saal 12 (Saalebene)
„MEHR ALS GEHALT“ – 
WAS MITARBEITENDENGESPRÄCHE WIRKLICH BEWEGEN
in Zusammenarbeit mit dem bpt-Arbeitskreis Angestellte 
TierärztInnen und der bpt-Fachgruppe Junges Netzwerk
Über 40 Prozent der angestellten TierärztInnen erhalten keine 
regelmäßigen Mitarbeitendengespräche – dabei sind sie eines 
der kraftvollsten Führungsinstrumente, die Praxen zur Verfügung 
stehen. In diesem Round Table geht es um das, was Gespräche 
mit Mitarbeitenden jenseits der Gehaltsverhandlung wertvoll macht 
– aus beiden Perspektiven: PraxisinhaberInnen und angestellte 
TierärztInnen. Die Teilnehmenden erproben in geführten Übungen 
verschiedene Gesprächssituationen – vom kurzen Feedback-
Impuls über das strukturierte Jahresgespräch bis zum Kritik- 
und Nachfassgespräch. Das Thema Gehalt wird dabei kurz 
eingeordnet, steht aber nicht im Mittelpunkt.

Leitung: Saskia Czempiel-Bartels, 
Praxiscoach & Organisationsentwicklerin (Berlin)

Round Tables

SA, 21.11.2026, 11:30 – 12:30 Uhr, Saal 13/14 (Saalebene)
KRISENVORSORGE IN DER TIERÄRZTLICHEN PRAXIS

Niemand möchte unter Krisenbedingungen praktizieren. Die 
Hochwasserkatastrophen an Ahr und Elbe oder der mehrtägige 
Stromausfall in Teilen Berlins haben aber gezeigt, wie wichtig es ist, 
die eigene Praxis/Klinik auf Krisenlagen vorzubereiten. Wie kann 
die tierärztliche Versorgung aufrechterhalten werden, wenn der 
Strom fehlt, Wasser knapp ist, das Internet ausfällt, Verkehrswege 
zerstört oder Medikamente und Verbrauchsmaterialien nicht 
lieferbar sind? Zeit, uns auszutauschen über „Low-Tech-Medizin“ 
und vereinfachte Hygienekonzepte, über analoge Dokumentation 
und Notfallpläne, über Notfallkommunikation und Personalschulung 
– um auch bei eingeschränkten Ressourcen handlungssicher zu 
bleiben.

Mit: 
Dr. Sabine Nachtigall (Heidenau), deren Praxis vom 
„Jahrhunderthochwasser“ der Elbe 2002 betroffen war,

Programm
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MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN

bpt Fachgruppe Rind: 
SA, 21.11.2026, 12:30 Uhr, Saal 1b (Saalebene)

bpt Fachgruppe Schwein: 
SA, 21.11.2026, 13:00 Uhr, Saal 1a (Saalebene)

bpt Fachgruppe Lebensmittelsicherheit: 
Voraussichtlich online. Weitere Details folgen 
über den Fachgruppenverteiler.

DO, 19.11.2026, 13:00 – 19:00 Uhr, Saal 3 (Saalebene)
DELEGIERTENVERSAMMLUNG BUNDESVERBAND
PRAKTIZIERENDER TIERÄRZTE E.V. 

Dr. George Manchi (Berlin), dessen Klinik beim großfl ächigen 
Blackout in Berlin Anfang 2026 ohne Strom auskommen musste,
TA Gunnar Kuschel (Ahrensburg), der gerade einen Notfallplan für 
seine Praxis erarbeitet.

Moderation: Dr. Jörg Rieper (Grevenkop), der durch sein 
Engagement bei der Freiwilligen Feuerwehr intensiv mit 
Krisenvorsorge vertraut ist.

Beratungsangebote

Verbandsleben
  Zutritt zum Messegelände nur mit kostenfreier oder 
 kostenpflichtiger Buchung.

Delegierten- und 
Mitgliederversammlungen |

SA, 21.11.2026, 15:45 Uhr, bpt-Stand in der Fachmesse
HAPPY HOUR AM BPT STAND (G37): 
NETZWERKTREFFEN BPT-EHRENAMT UND 
WILLKOMMENS-TREFF FÜR NEUMITGLIEDER
Sie engagieren sich ehrenamtlich für den bpt in Ihrer Region? 
Sie sind aktiv in einer bpt-Fachgruppe, einem bpt-Arbeitskreis oder 
einem anderen bpt-Gremium? Sie haben in den letzten Jahren an 
einem bpt-Ehrenamtskolleg teilgenommen? 

Nutzen Sie die Gelegenheit, beim Netzwerktreffen für das 
bpt-Ehrenamt miteinander ins Gespräch zu kommen, sich 
auszutauschen und von den Erfahrungen der Kolleginnen und 
Kollegen zu profi tieren!

Sie sind neues bpt-Mitglied (Beitritt seit Oktober 2025)? Dann sind 
Sie hier ebenfalls richtig. Wir laden Sie herzlich ein dazu zu stoßen, 
damit wir Sie im bpt begrüßen können. Erfahren Sie wer sich wo 
einbringt, welche Serviceleistungen Ihnen zur Verfügung stehen 
und knüpfen Sie erste Kontakte für Ihr neues Netzwerk im bpt.

Gemeinsam lassen wir den Kongress in der letzten Vortragspause 
am bpt-Stand ausklingen – mit einem bpt-Spritzz, tollen 
Gesprächen und dem guten Gefühl dazuzugehören.

FR, 20.11.2026 und SA, 21.11.2026
BPT-QUALITÄTSSTANDARD 

Welchen Mehrwert verspricht der bpt-Qualitätsstandard für unsere 
Praxis/Klinik? Welche Stufen des Qualitätsstandards gibt es, und 
was bedeuten Bronze, Silber und Gold? Wie aufwendig ist das 
alles, und wie funktioniert die Zertifi zierung? 

Was haben die Mitarbeitenden davon, wie profi tieren die Chefs?

Informieren Sie sich über die Möglichkeiten der Optimierung von 
Arbeitsabläufen für Ihre Praxis oder Klinik.
Am bpt-Stand (G37) in der Fachmesse stehen Ihnen die 
Spezialisten für Ihre Fragen zur Verfügung.

FR, 20.11.2026
BPT-RECHTSBERATUNG (EXKLUSIV FÜR BPT-MITGLIEDER)

Auf dem bpt-Kongress haben bpt-Mitglieder exklusiv 
die Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen mit der 
bpt-Rechtsreferentin Anna Sarina Lang. 

Voraussetzung ist eine Vorab-Terminvereinbarung mit der 
bpt-Geschäftsstelle bis Montag, den 16.11.2026. Vor Ort 
können Termine nur in Ausnahmefällen vereinbart werden.

Kontakt für Terminvereinbarungen: Petra Mößner, 
Tel. 069 66981816, E-Mail: bpt.moessner@tieraerzteverband.de

FR, 20.11.2026, 09:00 – 10:00 Uhr, Saal 11 (Saalebene)
WIEDERHOLUNG: 
SA, 21.11.2026, 13:00 – 14:00 Uhr, Saal 11 (Saalebene)
HOW TO VETISEARCH (EXKLUSIV FÜR BPT-MITGLIEDER) 

Kostenfreie Schulung, ohne Voranmeldung

Programm
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DO, 19.11.2026, 09:30 – 18:15 Uhr, Saal 2 (Saalebene)

Vorsitz: Kathrin Siemer (Rastorf)

09:30 – 10:50 Uhr

Konflikte, Team und Tierhalter im 
Praxisalltag: Komplexe Themen brauchen ein-
fache Lösungen. Weniger Zeit- und Energie-
verlust durch nicht medizinische Themen. 
// Stefanie Püttner (Feldkirchen)

11:00 – 11:30 Uhr Pause

11:30 – 12:15 Uhr
Warum gute Führung über Behandlungszeit 
entscheidet – Agile Ansätze für 
Tierarztpraxen // Manon Henke (Wesenberg)

12:20 – 13:05 Uhr Die Rolle des Praxismanagers aus Sicht der 
Beratung // Guido Bentlage (Osnabrück)

13:15 – 14:15 Uhr Mittagspause

14:15 – 15:35 Uhr

Gamechanger Praxismanager – nur ein 
Kostenfaktor oder der Schlüssel zu mehr 
Erfolg, Gewinn und Zeit?
// Mara Muthesius (Kalbach) 
// Wolfgang Matzner (Memmingen)

15:45 – 16:10 Uhr

Dokumentensuche statt Dokumente 
suchen – Dokumentenablage und QM-
Management in Sharepoint (Office 365)
// Rolf Nathaus (Reken)

16:15 – 16:45 Uhr Pause

16:45 – 18:05 Uhr
Warum Employer Branding mehr 
als Social Media ist!
// Felix Kolodzinski (Frankfurt am Main)

FR, 20.11.2026, 08:30 – 12:30 Uhr, Saal 12 (Saalebene)
DEN ZEITDIEBEN AUF DER SPUR 
Zeitersparnis durch Qualitätsmanagement in der Tierarztpraxis

■   Für alle, die ihre Praxisabläufe verbessern wollen 
■ bereits GVP-zertifizierte Tierarztpraxen und -kliniken 
■ an GVP interessierte Tierarztpraxen und -kliniken
■ Praxismanager:innen
■ tiermedizinisches Personal 
■ bpt-Ausbildungspraxen

Struktur schafft Freiraum – Qualität spart Zeit

Im Workshop machen wir Abläufe sichtbar, bevor wir sie gezielt 
optimieren. Wir klären, wo und wie Zeit verloren geht – durch eine 
systemische Analyse der Praxisprozesse, vergleichbar mit einer 
fundierten Diagnose als Basis für einen wirksamen Therapieplan.
Typische Zeitdiebe sind unnötige Wege, doppelte Arbeitsschritte 
und ineffiziente Kommunikation. Durch klare Routinen und feste 
Verantwortlichkeiten gewinnen Sie Zeit zurück, reduzieren Fehler 
und erhöhen die Patientensicherheit.

SA, 21.11.2026, 09:00 – 13:00 Uhr, Saal 12 (Saalebene)
SICHER IM PRAXISALLTAG DURCH WIRKSAME 
GEFÄHRDUNGSBEURTEILUNG
Workshop zum praxistauglichen Arbeitsschutz in 
Zusammenarbeit mit der BGW
Für Praxisinhaber/-innen, mit der Thematik betraute angestellte 
Tierärzte/-innen bzw. Praxismanager/-innen

Im Zentrum des Seminars steht das praktische Vorgehen 
zur Gefährdungsbeurteilung in der Tierarztpraxis. Rechtliche 
Grundlagen, Verantwortlichkeiten und Handlungsprinzipien 
werden vermittelt. Breiten Raum nehmen Praxisbeispiele für 
die Groß- und Kleintierpraxis ein. Schwerpunkte liegen auf der 
Gefährdungsbeurteilung zum Mutterschutz inkl. Best-Practice-
Beispielen und auf der Gefährdungsbeurteilung psychischer 
Belastungen. Zu einem praxisrelevanten Thema ihrer Wahl 
erarbeiten die Teilnehmenden gemeinsam unter Anleitung eine 
Gefährdungsbeurteilung. Praxishilfen, Muster und Quellen für 
weiterführende Informationen werden den Teilnehmenden an die 
Hand gegeben.

Leitung: Lutz Nickau (Hamburg) 
und Catherine Burfeindt (Delmenhorst)

// Zutritt mit Buchung „Seminar Praxismanagement –
Gefährdungsbeurteilung“
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende
// 10:30 – 10:45 Uhr Kaffeepause 

SA, 21.11.2026, 14:15 – 18:00 Uhr, Saal 12 (Saalebene)
RECHT FÜR PRAXISINHABER/INNEN: DIESE AKTUELLEN 
ÄNDERUNGEN MÜSSEN SIE KENNEN!
Schützen Sie Ihre Praxis vor rechtlichen Risiken und nutzen Sie 
Chancen! Dieses Seminar bietet PraxisinhaberInnen ein Update 
zu aktuellen Gesetzesänderungen und neuer Rechtsprechung. 
Inhalte sind u. a.
■ Arbeitsrecht (z. B. Entgelttransparenz, 
      Arbeitszeiterfassung, Stellenausschreibungen)
■ Vertragsrecht (z. B. Update zu Behandlungsverträgen)
■ Behandlungsdokumentation 
■   Berufsrecht 
■   Wettbewerbsrecht
■ Zusammenarbeit von Tierärztinnen und Tierärzten in      
     Gesellschaften und Kooperationen

Ziel des Seminars ist es kritische Punkte in der Tierarztpraxis zu 
erkennen und Tipps zur Beseitigung dieser zu vermitteln sowie 
sich frühzeitig auf Entwicklungen einzustellen. Dabei soll insbe-
sondere der Mehrwert für Praxisinhaber/innen, Mitarbeiter/innen, 
Patientenbesitzer/innen und deren Tiere aufgezeigt werden.

Leitung: Oliver Jenal (Frankfurt am Main), 
Wolfgang Popp (Mannheim)

// Zutritt mit Buchung „Seminar Praxismanagement – Recht“
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende
// 16:00 – 16:15 Uhr Kaffeepause 

Praxismanagement
Vorträge | 
in Zusammenarbeit mit dem Bundesverband 
Tiermedizinisches Praxismanagement
  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte DO“ oder „Tageskarte  
 DO Praxismanager/-in“
  begrenzte Saalkapazität  Preise und ATF siehe Seite 22/23

Seminare | 

Programm

Das Ergebnis: mehr Effizienz, weniger Stress im Team und 
langfristig mehr Zeit für das Wesentliche – das Tier.

Einführung: Bodo Kröll (Erfurt)
Leitung: Margret Prasse (Dortmund) und Janna Schmidt (Hannover)

// Zutritt mit Buchung „Seminar Praxismanagement – Zeitersparnis“
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende
// 10:30 – 10:45 Uhr Kaffeepause 
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FR, 20.11.2026, 15:00 – 17:00 Uhr, Saal 13/14 (Saalebene)
Vorsitz: Hans-Peter Ripper (Frankfurt am Main)

15:00 – 15:15 Uhr Kauft jemand meine Praxis? Das sagt der 
aktuelle Tierärzteatlas // Jörg Held (Köln)

15:15 – 16:00 Uhr
Gut vorbereitet in den Ruhestand: 
Strategische Planung der Praxisabgabe
// Hans-Peter Ripper (Frankfurt am Main)

16:00 – 17:00 Uhr

Diskussionsrunde und Erfahrungsaustausch 
über praktische, rechtliche und betriebswirt-
schaftliche Aspekte der Praxisabgabe
// Kai Kreling (Waldalgesheim),
// Sarina Lang (Frankfurt am Main),
// Hans-Peter Ripper (Frankfurt am Main),
// Tobias Raum (Wasbek)

SA, 21.11.2026, 09:30 – 16:30 Uhr, Saal 15/16 (Saalebene)
DER WEG IN DIE SELBSTSTÄNDIGKEIT – 
NEUES SEMINARKONZEPT!
// Zutritt mit Buchung „Seminar Existenzgründung“ 
// Anmeldung erforderlich, max. 60 Teilnehmende
// inkl. 2 Kaffeepausen 
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
Moderation: Lisa Leiner (Altlandsberg)

09:30 Uhr Begrüßung // Nicole Lange (Marl)

09:30 – 11:30 Uhr BWL rund um die Niederlassung
// Hans-Peter Ripper (Frankfurt am Main)

11:30 – 11:45 Uhr Kaffeepause

11:45 – 12:15 Uhr

Rechtliche Vorgaben im Überblick,
Häufi ge Themen aus der rechtlichen 
Niederlassungsberatung Teil 1
// Sarina Lang (Frankfurt am Main)

12:15 – 13:00 Uhr

Grundlagen der Buchhaltung, Zusammenarbeit 
mit einem Steuerberater, Buchhaltung als 
Instrument wirtschaftlicher Praxisführung
// Jessica Carraro (Frankfurt am Main)

13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause, Fachmesse

14:00 – 14:15 Uhr

Talkrunde: Vor- und Nachteile möglicher 
Gesellschaftsformen aus rechtlicher, 
betriebswirtschaftlicher und steuerlicher Sicht
// Carraro, Lang, Ripper

14:15 – 14:45 Uhr 
Häufi ge Themen aus der rechtlichen 
Niederlassungsberatung Teil 2 
// Sarina Lang (Frankfurt am Main).

14:45 – 15:00 Uhr Kaffeepause

15:00 – 16:30 Uhr
Treffpunkt Selbstständigkeit
Das Diskussionsforum für Gründungswillige, 
Gründungszweifl er und Selbstständige

FR, 20.11.2026, 10:00 – 12:00 Uhr, Saal 15/16 (Saalebene)
Vorsitz: Kim Usko (Köln), Nicole Lange (Marl)

10:00 – 10:30 Uhr
Kopf voll, Akkus leer? Mentale Belastung 
mindern und Care-Arbeit fair-teilen 
// Laura Fröhlich (Remseck)

10:40 – 11:10 Uhr

Beschimpft, bedroht, bewertet – 
mentale Selbstführung bei (digitalen) 
Angriffen durch Tierbesitzer
// Lisa-Marie Petersen (Hannover)

11:20 – 11:50 Uhr
Belastbar bleiben: Struktur als 
Schutzfaktor im tierärztlichen Alltag
// Lisa Leiner (Altlandsberg)

SA, 21.11.2026, 10:00 – 12:00 Uhr, Saal 108 – 110 (Saalebene)
TIERMEDIZIN & KI – 
DER TREFFPUNKT FÜR AUSTAUSCH AUF AUGENHÖHE
in Zusammenarbeit mit der Fachgruppe Junges Netzwerk im bpt

Digitalisierung und der Einsatz künstlicher Intelligenz sind 
allgegenwärtig – bei gleichzeitig sehr unterschiedlichen 
Erfahrungsständen innerhalb der KollegInnenschaft.
Der vom jungen Netzwerk initiierte Treffpunkt bietet einen offenen 
Raum für den kollegialen Austausch: von ersten Schritten in der 
digitalen Praxisorganisation bis hin zu etablierten, KI-gestützten 
Workfl ows. Im Fokus stehen praxisnahe Erfahrungen, konkrete 
Anwendungsbeispiele sowie Chancen und Herausforderungen im 
Alltag.

Das Format ist bewusst interaktiv und niedrigschwellig gestaltet – 
ohne klassischen Vortragscharakter. Ziel ist es, Hemmschwellen 
abzubauen, voneinander zu lernen und Impulse für die eigene 
Praxisentwicklung mitzunehmen.

Leitung: Friederike Schulze Lammers (Witten), 
Marleen Tobisch (Frontenhausen)

// Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte SA“ 
// begrenzte Saalkapazität

Treffpunkt Digitalisierung Praxisabgabe
Vorträge |
  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte FR“ 
  begrenzte Saalkapazität
  Preise und ATF siehe Seite 22/23

Selbstständigkeit
Seminar |

Bitte beachten Sie auch den Round Table am FR, 
20.11.2026: „Selbstwert und Selbstwahr-
nehmung“, 16:30 – 18:00 Uhr // Seite 3

Mental Health
Vorträge |
in Zusammenarbeit mit der Task Force 
Mental Health in der Fachgruppe Junges Netzwerk im bpt

  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte FR“
  begrenzte Saalkapazität
  Preise und ATF siehe Seite 22/23

Programm

Bitte beachten Sie auch den 
Treffpunkt Selbstständigkeit
SA, 21.11.2026, 15:00 – 16:30 Uhr // Seite 7 

© nndanko / KI bearbeitet
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SA, 21.11.2026, 15:00 – 16:30 Uhr, Saal 15/16 (Saalebene)
SELBSTSTÄNDIGKEIT – 
SELBST UND STÄNDIG ODER FREI UND UNGEBUNDEN?
in Zusammenarbeit mit der Task Force Selbstständigkeit 
der Fachgruppe Junges Netzwerk im bpt
Das Diskussionsforum für Gründungswillige, Gründungszweifler 
und Selbstständige.

15:00 – 15:10 Uhr
Impulsvortrag: Hat Praxisgründen Zukunft? 
Das sagt der aktuelle Tierärzteatlas 
// Jörg Held (Köln)

15:10 – 16:30 Uhr

Diskussion über die Rahmenbedingungen, 
Vor- und Nachteile sowie praktische, 
rechtliche und betriebswirtschaftliche Aspekte 
tierärztlicher Selbstständigkeit und Erfahrungs-
austausch mit den Referierenden des 
Existenzgründungsseminars, niedergelasse-
nen und (noch) nicht niedergelassenen 
Kolleg/innen.

Mit: 
// Jessica Carraro, Sarina Lang 
   und Hans-Peter Ripper (Frankfurt a. M.),
// Gunnar Kuschel (Ahrensburg) // Friedrich Rosenthal (Ketzin)
// Friederike Schulze Lammers (Witten)

Moderation: Lisa Leiner (Altlandsberg)

// Zutritt mit „Dauerkarte“, „Tageskarte SA“ oder 
  „Seminar Existenzgründung“ // begrenzte Saalkapazität

Treffpunkt Selbstständigkeit

FR, 20.11.2026, 08:30 – 18:30 Uhr, Saal 2 (Saalebene)

08:30 – 12:30 Uhr Traumapatienten in der Kleintierpraxis – 
erkennen, stabilisieren, entscheiden

Vorsitz: Dirk Neuhaus (Unna)

08:30 – 08:55 Uhr Triage – Die ersten 10 Minuten entscheiden
// Kathrin Siedenburg (Hannover)

09:00 – 09:25 Uhr
Stabilisierung & initiale Diagnostik – 
lebensrettende Maßnahmen in der Praxis
// Kathrin Siedenburg (Hannover)

09:30 – 09:55 Uhr
Bildgebung im Notfall – 
häufig übersehene Verletzungen
// Christiane Schürmann (Gießen)

10:00 – 10:45 Uhr Pause, Fachmesse

10:45 – 11:15 Uhr
Wenn Bilder täuschen – 
typische Fehler beim Traumapatienten
// Christiane Schürmann (Gießen)

11:20 – 11:50 Uhr
Wenn Wunden tiefer gehen – 
vom Hautdefekt bis zur Körperhöhle
// Georga T. Karbe (Hannover)

11:55 – 12:25 Uhr
Entscheidung in der Praxis – 
behalten, stabilisieren oder überweisen
// Georga T. Karbe (Hannover)

SA, 21.11.2026, 08:30 – 18:00 Uhr, Saal 2 (Saalebene)

08:30 – 12:30 Uhr Aktuelles zur Ophthalmologie für jede 
Kleintierpraxis

Vorsitz: Tobias Raum (Wasbek)

08:30 – 08:55 Uhr
Große Augen, große Probleme – 
Augenerkrankungen brachycephaler Hunde
// Claudia Busse (Hannover)

09:00 – 09:25 Uhr
Klare Sicht in Gefahr – Hornhautdefekte beim 
Hund meistern 
// Nina Peche (Berlin)

09:30 – 09:55 Uhr
Wenn Klarheit fehlt – Ursachen des trüben 
Auges beim Hund
// Ana Cristina Piroth (Hannover)

10:00 – 10:45 Uhr Pause, Fachmesse

10:45 – 11:15 Uhr Das Katzenauge im Blick – Hot Topics
// Nina Peche (Berlin)

11:20 – 11:50 Uhr

Rot ist nicht gleich Rot – extra- und intraokuläre 
Erkrankungen unterscheiden 
// Maria-Christine Fischer
 (UK-North Mymms, Hatfield)

11:55 – 12:25 Uhr
Das blinde Auge – ist noch was zu retten?
// Maria-Christine Fischer 
(UK-North Mymms, Hatfield)

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause, Fachmesse

Kleintiere
Vorträge | 
  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder jeweiliger „Tageskarte“
  begrenzte Saalkapazität
  Preise und ATF siehe Seite 22/23

Programm

12:30 – 14:15 Uhr Berufspolitische Veranstaltung, 
Mittagspause, Fachmesse 

14:15 – 18:30 Uhr Moderne Labordiagnostik in der 
Kleintierpraxis

Vorsitz: Maren Püschel (Wasbek)

14:15 – 14:40 Uhr

Hämatologische Befundbesprechung: 
Blutausstrich, Inhouse Gerät, eingesandtes 
Labor – jedes hat seine eigenen Tücken 
// Stefanie Klenner-Gastreich (Viernheim)
// Jennifer von Luckner (Ahlen)

14:45 – 15:10 Uhr

Blutchemie – Übersicht über Inhouse Geräte: 
Was sie können, was sie tun und wo ihre 
Grenzen liegen
// Stefanie Klenner-Gastreich (Viernheim)

15:15 – 15:30 Uhr Verleihung des Medienpreises 
Tiergesundheit 2026 von BfT und bpt

15:30 – 15:55 Uhr

Harnuntersuchung – ist KI die Lösung? 
Befundquiz und Hintergrundwissen
// Stefanie Klenner-Gastreich (Viernheim)
// Jennifer von Luckner (Ahlen)

16:00 – 16:45 Uhr Pause, Fachmesse

16:45 – 17:10 Uhr
PCR in der Kleintierpraxis – 
was geht inhouse, was muss ins Labor?
// Matthias König (Gießen)

17:15 – 17:20 Uhr Kurzinfo des bpt: Was läuft in der Berufspolitik?

17:20 – 17:50 Uhr

Hormone – eine besondere Spezies. 
Von Messmethoden- und Präanalytik-Fallen. 
Praxisnahe Fallbeispiele
// Jennifer von Luckner (Ahlen)

17:55 – 18:25 Uhr

Mikrobiologie hautnah – Wie erhalte ich 
Ergebnisse, mit denen man etwas
anfangen kann?
 // Doris Bismarck (Bad Kissingen)
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DO, 19.11.2026, 09:30 – 13:15 Uhr, Saal 11 (Saalebene)
KI IN DER KLEINTIERPRAXIS – VOM VERSTÄNDNIS 
ZUR ANWENDUNG

Im ersten Workshop beim bpt-Kongress 2025 ging es um 
Grundlagen, Einordnung und erste Anwendungen von KI. Nun 
rekapitulieren wir die zentralen Grundlagen kurz, und danach 
wird gearbeitet: Es geht um KI-Einsatz im echten Praxisalltag. Mit 
echten Fällen, echten Abläufen und echten Grenzen. Wir gehen 
tiefer in die Anwendungen, arbeiten an komplexeren Aufgaben und 
integrieren KI sinnvoll in bestehende Prozesse – ohne dass daraus 
das nächste „Digitalprojekt“ wird, das keiner mehr versteht. Und ja: 
Wir wiederholen so lange, bis klar ist: 
Was davon hilft mir morgen in meiner Praxis – 
und was kann ich mir sparen?
(auch für Teilnehmende des KI-Seminars vom bpt-Kongress 2025 
als Fortsetzung geeignet) 
Bitte eigenen Laptop oder Tablet mitbringen.

Leitung: Björn Becker (Bad Bentheim)

// Zutritt mit Buchung „Seminar Kleintiere – KI-Anwendung“ 
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende 
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 11:15 – 11:30 Uhr Kaffeepause

DO, 19.11.2026, 14:15 – 18:00 Uhr, Saal 11 (Saalebene)
VON A WIE AUFGASUNG BIS Z WIE ZÄKUMSTORSION – 
ALLES ZUM MAGENDARMTRAKT DES KANINCHENS
Dieses Seminar widmet sich den wichtigsten Erkrankungen des 
Magendarmtraktes beim Kaninchen. Ein besonderer Fokus liegt auf 
den Ursachen, der Diagnostik und der Therapie des obstruktiven 
Ileus sowie auf der sicheren Abgrenzung zu anderen Erkrankungen 
mit ähnlicher klinischer Symptomatik. Praxisnahe Inhalte und 
ein Fokus auf Fallbesprechungen unterstützen die optimale 
Entscheidungsfindung im veterinärmedizinischen Alltag.

Leitung: Tina Brezina (Baden-Baden) 
und Milena Thöle (Posthausen)

// Zutritt mit Buchung „Seminar Kleintiere – Kaninchen“
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende 
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 16:00 – 16:15 Uhr Kaffeepause

Seminare | 

DO, 19.11.2026, 09:30 – 13:15 Uhr, Saal 12 (Saalebene)
OPHTHALMOLOGISCHE FALLBEISPIELE – 
VOM EINFACHEN BIS ZUM KOMPLIZIERTEN PATIENTEN
Im Seminar wird anhand praxisnaher Fallbeispiele das strukturierte 
Vorgehen bei ophthalmologischen Patienten vermittelt. Gemeinsam 
werden Diagnostik und Therapie häufiger Augenerkrankungen 
sowie typische Fehlerquellen im Praxisalltag besprochen. Ziel des 
Kurses ist es, mehr Sicherheit im Umgang mit Augenpatienten 
zu gewinnen und besser einschätzen zu können, wann eine 
Überweisung sinnvoll ist.

Leitung: Claudia Busse (Hannover), Ana Cristina Piroth (Hannover)

// Zutritt mit Buchung „Seminar Kleintiere – Augenpatient“
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende 
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 11:15 – 11:30 Uhr Kaffeepause

DO, 19.11.2026, 14:15 – 18:00 Uhr, Saal 12 (Saalebene)
DER VERGESSENE TIERARZT ODER BACK TO THE ROOTS: 
WARUM AUGEN, HÄNDE UND VERSTAND MINDESTENS SO 
WICHTIG SIND WIE GERÄTE

■ Für Neu- und WiedereinsteigerInnen in die Kleintierpraxis, 
     die ihr Wissen zur klinischen Diagnostik auf den aktuellen Stand      
     bringen wollen.
■   Alle Tierärztinnen und Tierärzte, die sich auf mögliche    
      Ausnahmesituationen wie Stromausfälle oder Naturkatastrophen  
      vorbereiten wollen, in denen die sonst übliche Praxisausstattung 
      nicht zur Verfügung steht
Das Seminar behandelt die Bedeutung der klinischen 
Basisdiagnostik und stellt den gezielten Einsatz der eigenen 
Sinne sowie einfacher Hilfsmittel in den Mittelpunkt. Ausgehend 
vom entscheidenden Vorbericht, der maßgeblich die weitere 
diagnostische Richtung vorgibt, wird gezeigt, wie durch Sehen, 
Fühlen, Hören und Riechen bereits wesentliche Befunde erhoben 
werden können. 
Mit einfachen Werkzeugen wie punktförmiger Lichtquelle, Otoskop, 
Perkussionshammer und Phonendoskop lassen sich wertvolle 
Informationen gewinnen. Anhand von Fällen wird verdeutlicht, dass 
eine strukturierte Anamnese und klinische Untersuchung oft bereits 
eine erste Einordnung und sogar Lokalisation von Erkrankungen 
ermöglicht.

Leitung: Carsten Grußendorf (Bramsche), Heike Thiemeyer (Bramsche)

// Zutritt mit Buchung „Seminar Kleintiere – Klinische Diagnostik“
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 16:00 – 16:15 Uhr Kaffeepause

Programm

14:00 – 15:30 Uhr Effizientes Management 
dermatologischer Patienten

Vorsitz: Stefanie Schmidtke (Schacht-Audorf)

14:00 – 14:25 Uhr

Mein roter Faden bei Derma-Patienten im 
21. Jahrhundert. Fallbasierter Vortrag 
mit SOAP Struktur & Schwerpunkt 
Besitzerkommunikation & antimikrobielles 
Stewardship // Jasmin Hawwash (Hannover)

14:30 – 15:20 Uhr

Effektive Kommunikationstools in der 
Dermatologie – für den Patienten. 
Aus den Nähkästchen eines systemischen 
Coaches mit tiermedizinischem Hintergrund & 
eines Europäischen Fachtierarzt Derma
// Jutta Sielhorst (Verl)
// Andrea V. Volk (Hannover)

15:30 – 16:15 Uhr Pause, Fachmesse

16:15 – 18:00 Uhr Wenn‘s mal schief läuft zwischen 
Haustierarzt und spezialisierten Zentren

Wie vermeiden wir Informations- und Vertrauensverluste zwischen 
Besitzern, überweisenden Haustierärzten und spezialisierten 
Zentren zur bestmöglichen tiermedizinischen Versorgung und 
optimalen Kundenzufriedenheit? Beispiele anhand onkologischer, 
orthopädischer und neurologischer Fälle.

16:15 – 16:45

Onko-Logisch – Zusammenarbeit von Haustierarzt 
und Spezialisten am onkologischen Patienten
// Carsten Grußendorf u. Heike Thiemeyer 
(Bramsche) // Veit Kleine Büning (Emlichheim)

16:50 – 17:20

Fallstricke Orthopädie – wenn das Röntgen die 
falsche Richtung zeigt
// Carsten Grußendorf u. Heike Thiemeyer 
(Bramsche) // Veit Kleine Büning (Emlichheim)

17:25 – 17:55

Systemausfall Neurologie – emotionaler 
Ausnahmezustand für Besitzer und 
überweisenden Tierarzt
// Carsten Grußendorf u. Heike Thiemeyer 
(Bramsche) // Veit Kleine Büning (Emlichheim)
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Besitzern, überweisenden Haustierärzten und spezialisierten 
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und Spezialisten am onkologischen Patienten
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FR, 20.11.2026, 14:15 – 18:15 Uhr, Saal Bonn (EG) 
BEURTEILUNG VON QUALZUCHTMERKMALEN 
BEI HUNDEAUSSTELLUNGEN
Veranstaltung in Kooperation mit dem Bundesverband 
beamteter Tierärzte e.V.
Zielgruppe: Praktizierende und amtliche TierärztInnen
Vorsitz: Petra Sindern (Neu Wulmstorf)

14:15 – 15:15 Uhr

Leitlinien zur Auslegung und zum Vollzug des 
Ausstellungsverbotes von § 10 der 
Tierschutz-Hundeverordnung
// Diane Haake (Cuxhaven)
// Christine Bothmann (Waismain/Schafstedt)

15:15 – 16:15 Uhr
Maßnahmen zur Verbesserung der 
Gesundheit in der Hundezucht
// Jan-Peter Bach (Dortmund)

16:15 – 17:00 Uhr Pause, Fachmesse

17:00 – 17:45 Uhr
Beurteilung von Qualzuchtmerkmalen beim 
Hund aus Sicht einer prakt. Tierärztin
// Carola Möhrke (Dortmund)

17:45 – 18:15 Uhr Abschlussdiskussion

// Zutritt mit Buchung „Seminar Kleintiere – Hundeausstellungen“
// Anmeldung erforderlich, max. 150 Teilnehmende
// Preise und ATF siehe Seite 22/23

Bitte beachten Sie auch das ZZF-Symposium 
"Amphibien, Fische & Wirbellose –
aquatische Heimtiere". // Siehe Seite 15

Pferd
Vorträge |
zugleich Veranstaltung der Gesellschaft 
für Pferdemedizin e.V.

  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder jeweiliger „Tageskarte“
 begrenzte Saalkapazität  Preise und ATF siehe Seite 22/23  

FR, 20.11.2026, 08:30 – 18:15 Uhr, Saal 3 (Saalebene)

08:30 – 12:30 Uhr Rund um das Fesselgelenk – 
vom Fohlen bis zum Sportpferd

Vorsitz: Michael Köhler (Wusterhausen/Dosse), Carsten Dicks (Verl)

08:30 – 09:00 Uhr

Genetische Diagnostik beim Pferd – 
zwischen Erbdefekt, Risikoabschätzung und 
Zuchtberatung
// Julia Metzger (Hannover)

09:05 – 09:35 Uhr
Fehlstellungen im Bereich des Fessel-
gelenkes – Diagnostik und Management
// Christoph J. Lischer (Berlin)

09:40 – 10:10 Uhr Fütterung des Hoffnungsträgers
// Ingrid Vervuert (Leipzig)

10:15 – 11:00 Uhr Pause, Fachmesse

11:00 – 11:25 Uhr
Fragmente im Fesselgelenk – 
Befund, Befürchtung oder Bedeutung?
// André Kleinpeter (Alt Sammit)

11:30 – 11:55 Uhr
Proximale Fesselbeinläsionen – 
die Schraube ist die Lösung
// Uwe H. Heidbrink (Holzkirchen)

12:00 – 12:25 Uhr
Mythos vs. Evidenz – 
Zusatzfuttermittel für das Sportpferd 
// Ingrid Vervuert (Leipzig)

12:30 – 14:15 Uhr Berufspolitische Veranstaltung, 
Mittagspause, Fachmesse 

14:15 – 16:00 Uhr Neurologie weit cranial – 
Leitsymptome im Kopfbereich 

Vorsitz: Sonja Weiß (Sittensen), Daniel Meister (Hilpoltstein)

14:15 – 14:45 Uhr
Diagnostischer Leitfaden Kopfnerven – 
Weg zur Differentialdiagnosenliste 
// Florian Frers (Bad Zwischenahn)

14:50 – 15:20 Uhr Leitsymptom Kopfschiefhaltung
// Karsten Feige (Hannover)

15:25 – 15:55 Uhr Leitsymptom Dysphagie
// Ann Kristin Barton (Gescher-Hochmoor)

16:00 – 16:45 Uhr Pause, Fachmesse

16:45 – 18:15 Uhr Entscheidungen in der Pferdezahnheilkunde

Vorsitz: Martin Gundel (Ratingen)

16:45 – 17:10 Uhr
To extract or not to extract? 
Zahnfragmente entfernen oder belassen?
// Astrid Bienert-Zeit (Weilerswist-Müggenhausen)

17:15 – 17:40 Uhr EOTRH – immer gleich Ex und Hopp?
// Carsten Vogt (Ottersberg)

17:45 – 18:10 Uhr
CT am Pferdekopf –  immer nur ein Puzzleteil 
oder auch mal Gamechanger?
// Timo Zwick (Gessertshausen)

Programm

© bpt // Jan Rathke
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SA, 21.11.2026, 08:30 – 18:00 Uhr, Saal 3 (Saalebene)

08:30 – 12:30 Uhr Behandeln oder operieren? 
Onkologische Entscheidungen in der Praxis

Vorsitz: Ann Kristin Barton (Gescher-Hochmoor), 
Karsten Feige (Hannover)

08:30 – 09:00 Uhr The Equine Sarcoid: Diagnosis and Treatment
// Derek Knottenbelt (UK-Stirling)

09:05 – 09:35 Uhr

Die Therapieoptionen von Tumoren in den 
Grenzen der deutschen Gesetzgebung
// Uta Delling (Hannover), Ilka Emmerich 
(Leipzig)

09:40 – 10:10 Uhr
Smart Surgery: What is it and how to do it?
// Jessica Kidd (UK-Stanford-In-The-Vale, 
Oxfordshire)

10:15 – 11:00 Uhr Pause, Fachmesse
Vorsitz: Ann Kristin Barton (Gescher-Hochmoor), 
Jessika M. Cavalleri (A-Wien)

11:00 – 11:25 Uhr Therapieoptionen des equinen Melanoms
// Jessika M. Cavalleri (A-Wien)

11:30 – 11:55 Uhr
Melanoma surgery: Is it justified and what can 
we achieve?// Jessica Kidd (UK-Stanford-In-
The-Vale, Oxfordshire)

12:00 – 12:25 Uhr Learning from Our Patients: Selected Oncology 
Cases // Derek Knottenbelt (UK-Stirling)

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause, Fachmesse 

14:00 – 15:45 Uhr Modernes Praxismanagement in 
der Equinen Reproduktionsmedizin

Vorsitz: Birgitta Reinhold-Fritzen (Eyendorf), 
Harald Sieme (Hannover)

14:00 – 14:20 Uhr
Ovarielle Veränderungen bei der Stute – 
Fallbeispiele aus der Praxis 
// Jutta Sielhorst (Verl)

14:25 – 14:35 Uhr Kurzinfo des bpt: 
Was läuft in der Berufspolitik?

14:35 – 15:05 Uhr
Natursprung an der Hand: 
physiologische Aspekte und Management
// Dominik Burger (CH-Avenches)

15:10 – 15:40 Uhr
CEM im Bestand - praktische Strategien 
für Tierärzte und Gestüte
// Anna Tönißen (Hannover)

15:45 – 16:30 Uhr Pause, Fachmesse

16:30 – 18:00 Uhr Ankaufsuntersuchung und Röntgenleitfaden

Vorsitz: Maren Hellige (Hannover), Eberhard Schüle (Dortmund)

16:30 – 16:55
Prävalenz und Follow up von zystenähnlichen 
Läsionen im Kontext der Kaufuntersuchung
// Elisabeth Wendling (Duisburg)

17:00 – 17:25 Ankaufsuntersuchung – Fälle und Fallstricke
// N.N.

17:30 – 17:55 Ankaufsuntersuchung – Fälle und Fallstricke
Klaus-Peter Neuberg (Salzhausen)

DO, 19.11.2026, 10:00 – 18:00 Uhr, 
Tiergesundheitszentrum für Pferde und KIeintiere, Isernhagen
DIAGNOSTISCHE ANÄSTHESIEN BEIM PFERD UND 
KONTRASTRADIOGRAPHIE DER FESSELBEUGE-
SEHNENSCHEIDE
(mit praktischen Übungen an Präparaten) 
Seminar in Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Pferdemedizin e. V.

■ Leitungsanästhesien und Anästhesien synovialer       
      Einrichtungen der Vorder- und Hintergliedmaße
■ Kontrastradiographie der Fesselbeugesehnenscheide 
      (u. a. Darstellung der Manica flexoria)
■ praktische Übungen

Leitung: Enno Allmers (Isernhagen), Florian Geburek (Hannover), 
Karsten Weitkamp (Telgte)

Hinweis: 
Bitte bringen Sie zum Seminar Ihren eigenen Kittel und ggf. warme 
Kleidung mit.

Die Seminarteilnehmenden werden gebeten, sich zu Seminar-
beginn direkt im Tiergesundheitszentrum für Pferde und Kleintiere, 
Burgwedeler Str. 71 A, 30916 Isernhagen einzufinden. Die Klinik ist 
ca. 20 Autominuten von der Innenstadt Hannover entfernt.

//  Zutritt mit Buchung „Seminar Pferd – Diagnostische Anästhesien“
//  Anmeldung erforderlich, max. 24 Teilnehmende
//  Preise und ATF siehe Seite 22/23
//  Pause: 60 Minuten, inkl. Imbiss und Kaffee

DO, 19.11.2026, 09:30 – 18:00 Uhr, Saal 1b (Saalebene)
Vorsitz Vormittag: Katrin Baumgartner (Nürnberg)  
Vorsitz Nachmittag: Anna Grewer (Krefeld)

09:30 – 10:20 Uhr Praxisrelevante Diagnostik bei Zier- und 
Wildvögeln // Lukas Reese (Karlsruhe)

10:30 – 11:20 Uhr Praxisrelevante Diagnostik bei Reptilien
// Fritz Karbe (Leinburg/Diepersdorf)

11:30 – 12:00 Uhr Pause

12:00 – 12:35 Uhr Medizinisches Training im Zoo und Relevanz 
für die Praxis // Anna Grewer (Krefeld)

12:45 – 13:20 Uhr Panzernekrosen bei Schildkröten durch Emy-
domyces testavorans // Carsten Ludwig (Münster)

13:30 – 14:30 Uhr Mittagspause

14:30 – 15:05 Uhr

Aviäre Influenza: Beispiele aus dem Zoo 
Karlsruhe und dem Tiergarten Nürnberg
// Lukas Reese (Karlsruhe)
// Katrin Baumgartner (Nürnberg)

15:15 – 15:50 Uhr Narkose bei Wildtierfindlingen – Tipps für die 
Praxis // Fritz Karbe (Leinburg/Diepersdorf)

16:00 – 16:30 Uhr Pause

16:30 – 17:05 Uhr Tierschutz in der Wildtierrehabilitation
// Katrin Baumgartner (Nürnberg)

17:15 – 17:50 Uhr Blauzungenkrankheit – virale Gefahr für Wildtiere 
aus der Luft // Carsten Ludwig (Münster)

Zoo- und Wildtiere
Vorträge | 
  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte DO“
 begrenzte Saalkapazität  Preise und ATF siehe Seite 22/23

Programm
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Nutztiere
Vorträge | 
  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte FR“
 begrenzte Saalkapazität   Preise und ATF siehe Seite 22/23

FR, 20.11.2026, 08:45 – 12:30 Uhr, Saal 1b (Saalebene)

08:45 – 12:30 Uhr Nachhaltigkeit und 
Nutztiergesundheit 2030 

Vorsitz: Siegfried Moder (Steingaden), Andreas Palzer (Scheidegg)

08:45 – 09:10 Uhr Nachhaltige Nutztierhaltung – 
wo stehen wir 2030? // Harald Grethe (Berlin)

09:15 – 09:40 Uhr
Ohne Mist und Gülle – Praxisbeispiel 
Emissionsminderung in der Schweinehaltung
// Gesa Langenberg (Bockstedt)

09:45 – 10:10 Uhr
Tierwohl und Emissionsschutz beim Rind – 
wie geht das zusammen?
// Barbara Banzhaf (Nürtingen)

10:15 – 11:00 Uhr Pause, Fachmesse

11:00 – 11:25 Uhr

Ausblick 2030: Wie werden sich die 
Verbrauchererwartungen entwickeln? –
Perspektive des LEH
// Laura Schönmeier (Berlin)

11:30 – 11:55 Uhr Ausblick 2030: Tierseuchenentwicklung inkl. 
Impfpolitik // Barbara Hoffmann (Bonn)

12:00 – 12:30 Uhr

Diskussionsrunde: Nachhaltige Nutztierhaltung 
der Zukunft – wie können Tierärzte/innen 
beitragen? // Holger Hennies (Vizepräsident 
DBV und Präsident Landvolk Niedersachsen) 
und alle Referierenden

SA, 21.11.2026, 09:00 – 13:00 Uhr, Saal 1a (Saalebene)

09:00 – 10:30 Uhr
Aus der Wissenschaft für die Praxis – 
Forschungspreis Schwein 2026 des 
Fördervereins praktische Tiermedizin e. V.

Mit freundlicher Unterstützung der Firmen Anicon, bela-pharm, 
Boehringer Ingelheim Vetmedica, Ceva Tiergesundheit, HIPRA 
Deutschland, aniMedica / LIVISTO, Intervet Deutschland / MSD 
Tiergesundheit, Veyx-Pharma und Zoetis Deutschland

Vorsitz: Rolf Nathaus (Reken)

09:00 – 09:20 Uhr

Nachweis PRDC-assoziierter Erreger bei Mast-
schweinen und deren Assoziation 
mit respiratorischen Symptomen sowie 
Lungenläsionen am Schlachthof
// Eliana Abele (Oberschleißheim)

09:25 – 09:45 Uhr

Feldstudie zur Bedeutung einer unterschied-
lichen Mischfutterstruktur und Nüchterungszeit 
vor der Schlachtung für die Magengesundheit 
von Schlachtschweinen
// Johanna Deitermann (Vreden)

09:50 – 10:10 Uhr
Die Klebetechnik als Therapieverfahren 
für Nabelbrüche
// Katrin Schnieders (Bakum)

10:15 – 10:30 Uhr

Preisverleihung des Jahres 2026 durch 
Dr. Siegfried Moder (bpt-Präsident), 
Dr. Torsten Pabst (Leiter der Fachgruppe 
Schwein) und PD Dr. Andreas Palzer 
(bpt-Präsidiumsmitglied)

10:30 – 11:15 Uhr Pause, Fachmesse 

11:15 – 13:00 Uhr Diarrhoe im Schweinebetrieb

Vorsitz: Sebastian Mascher (Crailsheim-Tiefenbach)

11:15 – 11:45 Uhr
Klassisch trifft innovativ: 
Durchfalldiagnostik beim Schwein 
// Marius Beumer (Höltinghausen)

11:50 – 12:20 Uhr
Pathologie von Durchfallerkrankungen 
beim Schwein 
// René Brunthaler (A-Wien)

12:25 – 12:55 Uhr
Rolle der Fütterung bei 
Durchfallerkrankungen des Schweins
// Jürgen Zentek (Berlin)

13:00 Uhr Mitgliederversammlung der FGS

FR, 20.11.2026, 14:15 – 18:30 Uhr, Saal 1a (Saalebene)
14:15 – 16:20 Uhr Fallberichte aus der Praxis für die Praxis

Vorsitz: Torsten Pabst (Dülmen)

14:15 – 14:35 Uhr Fuchsbandwurmbefall in einem 
Mastschweinebestand // Tanja Frey (Fellbach)

14:40 – 15:00 Uhr
Alarm im Darm: Plötzlicher Tod im Maststall – 
Was wissen wir wirklich über EHS?
// Sebastian Mascher (Crailsheim-Tiefenbach)

15:05 – 15:25 Uhr Wenn die Herausforderung erst nach der 
Diagnose beginnt // Anna Siemers (Steinfeld)

15:30 – 15:50 Uhr Atemwegssymptome in einer 
Produktionskette // Thomas Nolte (Büren)

15:55 – 16:15 Uhr
ASP in einem Schweinemastbestand – aus der 
Sicht eines Lebensmittelsachverständigen 
// Hans Georg Basikow (Berlin)

16:20 – 17:00 Uhr Pause, Fachmesse 

Schwein
Vorträge | 
(geeignet zur Fortschreibung der 
Fortbildungspflicht gemäß § 7 Abs. 2 SchHaltHygV)

  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder  jeweiliger „Tageskarte“
 begrenzte Saalkapazität   Preise und ATF siehe Seite 22/23

Programm

17:00 – 18:30 Uhr Fokus Influenza

Vorsitz: Mathias Ritzmann (Oberschleißheim)

17:00 – 17:25 Uhr Influenza beim Schwein – Vorgehen im 
Bestand // Andreas Palzer (Scheidegg)

17:30 – 17:55 Uhr
Diagnostik von Influenzaviren beim Schwein – 
Möglichkeiten, Grenzen, Ausblick
// Julia Stadler (Oberschleißheim)

18:00 – 18:25 Uhr
Influenzaviren beim Schwein – 
Epidemiologie, zoonotisches Potential
// Doris Höltig (Hannover)
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Rind
Vorträge | 
  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder jeweiliger „Tageskarte“
 begrenzte Saalkapazität   Preise und ATF siehe Seite 22/23

SA, 21.11.2026, 08:30 – 18:00 Uhr, Saal 1b (Saalebene)
08:30 – 12:10 Uhr Bekämpfung von Infektionskrankheiten
Vorsitz: Michael Schmaußer (Freising)

08:30 – 09:00 Uhr
Unter welchen Umständen führt 
Impfung zur Immunreaktion? 
// Dirk Werling (UK-North Mymms, Hatfield)

09:05 – 09:35 Uhr
Aktuelle Empfehlungen und neue Ansätze in 
der Immunprophylaxe beim Rind
// Max Bastian (Greifswald – Insel Riems)

09:40 – 10:10 Uhr
Tierseuchen, womit beschäftigen wir uns und 
was steht am Horizont? 
// Carola Sauter-Louis (Greifswald – Insel Riems)

10:15 – 11:00 Uhr Pause, Fachmesse

Vorsitz: Volker Krömker (Hannover)

11:00 – 11:30 Uhr
Mastitis-Impfung: Chancen, 
Limits, praktische Aspekte 
// Holm Zerbe (Oberschleißheim)

11:35 – 11:45 Uhr Hygienekodex für Tierärzte
// Michael Schmaußer (Freising)

FR, 20.11.2026, 14:15 – 18:15 Uhr, Saal 1b (Saalebene)

14:15 – 17:35 Uhr Aktuelles für die Rinderpraxis 

Vorsitz: Korbinian Weidemann (Bad Feilnbach), 
Rolf Mansfeld (Oberschleißheim)

14:15 – 14:50 Uhr

Komplizierte Klauenerkrankungen bei 
Kühen in großen Milchviehbetrieben – 
Ist ein chirurgischer Eingriff sinnvoll?
// Alexander Starke (Leipzig)

14:55 – 15:30 Uhr
Sonographie als Schlüssel zur Diagnose – 
Berichte aus dem Rinderstall
// Marián Kusenda (Schafflund)

15:35 – 16:10 Uhr
Verzwickte Fälle aus der Rinderpraxis und ihre 
Lösungswege mit Hilfe „Klinischen Denkens“
// Martin Höltershinken (Hannover)

16:15 – 17:00 Uhr Pause, Fachmesse
Vorsitz: Christian von den Driesch (Much)

17:00 – 17:25 Uhr
Wann wird es tierschutz- und 
gesundheitsrelevant in der Kälberhaltung?
// Fabian Pietsch (Sonthofen)

17:30 – 17:35 Uhr Kurzinfo des bpt: 
Was läuft in der Berufspolitik? 

17:35 – 18:15 Uhr

„Bovi-Challenge 2026“  
Ergebnispräsentationen 
Moderation: Holm Zerbe (Oberschleißheim), 
Friedrich Rosenthal (Ketzin)

Programm

11:50 – 12:10 Uhr

Abschließende Diskussion 
des Themenblocks
// Max Bastian (Greifswald – Insel Riems)
// Michael Schmaußer (Freising) 
// Carola Sauter-Louis (Greifswald – Insel Riems) 
// Dirk Werling (UK-North Mymms, Hatfield)
// Holm Zerbe (Oberschleißheim)

12:10 – 12:30 Uhr Aktuelles aus der Wissenschaft für die Praxis

12:10 – 12:25 Uhr
Bovine Tapas reloaded: Gute Paper, klare 
Botschaften, praktische Konsequenzen
// Wolfgang Heuwieser (USA-Ithaca)

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause, Fachmesse, 
Mitgliederversammlung der FGR

14:00 – 14:40 Uhr
Aus der Wissenschaft für die Praxis – 
Forschungspreis Rind 2026 des 
Fördervereins praktische Tiermedizin e. V.

Mit freundlicher Unterstützung der Firmen Boehringer Ingelheim 
Vetmedica, Dechra Veterinary Products, Intervet Deutschland / 
MSD Tiergesundheit, Nimrod Europe B.V., Selectavet und Zoetis
Vorsitz: Rolf Mansfeld (Oberschleißheim)

14:00 – 14:10 Uhr

Kurzvorstellung 3. Preis:
Immunmodulation durch Mutterschutzimpfung: 
Effekte auf Gesundheit und Leistung von 
Milchkühen im geburtsnahen Zeitraum
// Caroline Kuhn (Oberschleißheim)

14:10 – 14:20 Uhr

Kurzvorstellung 2. Preis:
Analyse von Risikofaktoren für die Entstehung 
von Erstlaktierendenmastitiden in deutschen 
Milchviehbetrieben
 // Philip Rueben (Münstermaifeld)

14:20 – 14:30 Uhr
Kurzvorstellung 1. Preis:
Nabelentzündungen und deren 
Prophylaxe beim Kalb // Kim Meier (Berlin)

14:35 – 14:40 Uhr
Preisverleihung des Jahres 2026 durch Dr. 
Siegfried Moder (bpt-Präsident) und Prof. 
Dr. Rolf Mansfeld (Leiter der Fachgruppe Rind)

14:40 – 18:00 Uhr Fütterung und Stoffwechselgesundheit
Vorsitz: Gönna Gau (Much)

14:40 – 15:10 Uhr
Verschiedene Fütterungsszenarien – 
was der Tierarzt wissen sollte
// Jörg Rühle (Weidenbach)

15:15 – 15:40 Uhr Wenn der Pansen heiß läuft – Fütterung bei 
Hitzestress // Niels Moritz (Neuenkirchen-Vörden)

15:45 – 16:30 Uhr Pause, Fachmesse
Vorsitz: Rolf Mansfeld (Oberschleißheim)

16:30 – 16:55 Uhr

Fütterung von „Controlled Energy Diets“ bei 
trockenstehenden Kühen: Einfluss auf Keton-
körper, NEFA, Leberfettgehalt und Milchleis-
tung // Stefan Borchardt (Berlin)

17:00 – 17:25 Uhr

Zusammenhang zwischen Hyperketonämie 
in den ersten zwei Wochen post partum und 
Milchleistung, Reproduktionsleistung sowie 
Abgangsrisiko in der Frühlaktation.
// Marlen Holländer (Berlin)

17:30 – 17:55 Uhr

Wiederkauzeit rund um die Kalbung als 
Vorhersageparameter für Morbidität, 
Abgangsrisiko, Trächtigkeit und Milchleistung 
bei Milchkühen: ein paritätsspezifischer 
Klassifikationsansatz 
// Stefan Borchardt (Berlin)
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DO, 19.11.2026, 09:00 – 15:30 Uhr, Klinik für Rinder,
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover
PRAXISWERKSTATT REPRO RIND
(mit Übungen an Präparaten und Dummys)
in Kooperation mit der Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover

Eine gesunde fruchtbare Herde ist das gemeinsame 
Ziel von Betriebsleiter:innen und bestandsbetreuenden 
Tierärzt:innen. Dennoch zählt mangelnde Fruchtbarkeit immer 
noch zu den Hauptabgangsursachen bei Milchkühen. Für 
bestandsbetreuende Tierärzt:innen sind Zyklusdiagnostik 
und Trächtigkeitsuntersuchungen ein wichtiger Baustein und 
oftmals die Eintrittskarte zu einer umfassenden und langfristigen 
Beratung zum Thema Herdenfruchtbarkeit und Tiergesundheit. 
Grundvoraussetzung dafür sind versierte praktische Fähigkeiten 
auf diesem Gebiet. 
Dieser Workshop richtet sich an Tierärzt:innen, die am Organ 
(käufl ich erworbene Schlachthoforgane) und an Dummys (Breed‘n 
Betsy und Henrietta) ihre Fertigkeiten in der Zyklusdiagnostik 
manuell und mit verschiedenen Ultraschallgeräten trainieren 
wollen. Zusätzlich wird die Besamung von Kühen intensiv an 
käufl ich erworbenen Schlachthoforganen geübt. Vor den jeweiligen 
Übungen werden die theoretischen Grundlagen anhand aktueller 
wissenschaftlicher Erkenntnisse aufgefrischt.

ab 08:30 Eintreffen der Teilnehmer:innen, 
warme Getränke und Snacks

09:00 – 09:05 Begrüßung (Schmicke)

09:05 – 09:35
Voraussetzung für gute Herdenfruchtbarkeit 
und modernes Reproduktionsmanagement 
beim Rind (Gundling)

09:35 – 09:40 Schutzkleidung anziehen

09:40 – 10:10 Physiologie des Brunstzyklus und 
Zyklusdiagnostik beim Rind (Kallmeyer)

10:10 – 11:10

Praktische Übung zur Zyklusdiagnostik an 
käufl ich erworbenen Schlachthoforganen und 
Dummy (Breed‘n Betsy) inkl. Ultraschall 
(Do Duc, Gundling, Kallmeyer)

11:10 – 12:00 Besamung und Trächtigkeitsuntersuchung beim 
Rind (Gundling, Schmicke)

12:00 – 13:00 Mittagessen, danach Schutzkleidung anziehen

13:00 – 14:45
Praktische Übungen zur Besamung und 
Trächtigkeitsuntersuchung am Organ 
(inkl. Ultraschall) (Do Duc, Gundling, Kallmeyer)

14:45 – 15:00 Umziehen und Raumwechsel

15:00 – 15:30 Refl exion des Workshops und 
Abschlussrunde

Leitung: Phuong Do Duc, Natascha Gundling, Svenja Kallmeyer, 
Marion Schmicke (alle Hannover)

Hinweis:
Einmalschutzkleidung (Overalls und Überschuhe) wird gestellt. 
Die Teilnehmenden werden gebeten, sich zu Seminarbeginn direkt 
in der Klinik für Rinder, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover, 
Bischofsholer Damm 15, 30173 Hannover einzufi nden.

// Zutritt mit Buchung „Seminar Rind – Repro“
// Anmeldung erforderlich, max. 20 Teilnehmende
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// inkl. Begrüßungskaffee, Mittagessen, Kaffeepause

Seminare |
DO, 19.11.2026, 09:00 – 17:30 Uhr, Klinik für Rinder, 
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover
ULTRASCHALLDIAGNOSTIK BEIM RIND JENSEITS DER 
GYNÄKOLOGIE – MÖGLICHKEITEN UND GRENZEN
(mit praktischen Übungen)
in Kooperation mit der Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover

■ Für praktizierende Nutztierärzte/innen, die ihre Ultraschall-  
      Kenntnisse über die klassische Trächtigkeitsuntersuchung   
      hinaus erweitern möchten
■ sowohl Einsteiger/innen als auch erfahrene Kollegen/innen in  
      der Rinderpraxis, die Diagnosen im Stall absichern wollen.
Die sonographische Untersuchung ist in der Rinderpraxis längst 
Standard – doch meistens bleibt die Sonde im Genitaltrakt. Dieses 
Seminar zeigt Ihnen, dass Ultraschall sehr viel mehr kann. Es ist das 
perfekte Werkzeug für die nichtinvasive Diagnostik direkt am Rind.
In diesem Kurs verlassen wir die Pfade der Gynäkologie. Wir wid-
men uns systematisch den inneren Organen und dem Bewegungs-
apparat des Rindes. Sie lernen, wie Sie Ultraschall gezielt einset-
zen können. Neben den vielfältigen diagnostischen Möglichkeiten 
besprechen wir ganz offen die physikalischen und anatomischen 
Grenzen der Ultraschalldiagnostik, damit Sie Fehlinterpretationen 
im Praxisalltag sicher vermeiden. Das Seminar verbindet theo-
retisches Basiswissen mit direktem Praxisbezug. Es liefert Ihnen 
konkrete Leitfäden für den nächsten Akutfall auf dem Betrieb.

■ Theoretische Grundlagen der Ultraschalldiagnostik beim 
      Rind (ca. 1 Stunde)
■ Demonstration von Handhabung und Durchführung der 
      Ultraschalluntersuchung an Patienten und Kliniktieren
■ Praktische Übungen unter Anleitung an Patienten und 
      Kliniktieren an 4 Stationen mit je 5 Teilnehmern mit folgenden         
      Schwerpunkten (ca. 1,5 Stunden pro Station): 

■ Verdauungstrakt, Leber – Schwerpunkt Vormagensystem
■ Zehengelenke, Beugesehnen und Fesselbeugesehnenscheide
■ Herz und Lunge (v. a. Kalb)
■ Nabel 

Leitung: Maike Heppelmann (Hannover), Alexander Starke 
(Leipzig), Ina Gaude (Hannover), Anja Wegerich (Hannover)

Hinweis:
Bitte bringen Sie einen sauberen Kittel/Overall und saubere 
Gummistiefel mit. Die Teilnehmenden werden gebeten, 
sich zu Seminarbeginn direkt in der Klinik für Rinder, 
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover,
Bischofsholer Damm 15, 30173 Hannover einzufi nden.

// Zutritt mit Buchung „Seminar Rind – Ultraschall“
// Anmeldung erforderlich, max. 20 Teilnehmende
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// inkl. Begrüßungskaffee, Mittagessen, Kaffeepausen

Programm
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11:50 – 12:10 Uhr

Abschließende Diskussion 
des Themenblocks
// Max Bastian (Greifswald – Insel Riems)
// Michael Schmaußer (Freising) 
// Carola Sauter-Louis (Greifswald – Insel Riems) 
// Dirk Werling (UK-North Mymms, Hatfi eld)
// Holm Zerbe (Oberschleißheim)

12:10 – 12:30 Uhr Aktuelles aus der Wissenschaft für die Praxis

12:10 – 12:25 Uhr
Bovine Tapas reloaded: Gute Paper, klare 
Botschaften, praktische Konsequenzen
// Wolfgang Heuwieser (USA-Ithaca)

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause, Fachmesse, 
Mitgliederversammlung der FGR

14:00 – 14:40 Uhr
Aus der Wissenschaft für die Praxis – 
Forschungspreis Rind 2026 des 
Fördervereins praktische Tiermedizin e. V.

Mit freundlicher Unterstützung der Firmen Boehringer Ingelheim 
Vetmedica, Dechra Veterinary Products, Intervet Deutschland / 
MSD Tiergesundheit, Nimrod Europe B.V., Selectavet und Zoetis
Vorsitz: Rolf Mansfeld (Oberschleißheim)

14:00 – 14:10 Uhr

Kurzvorstellung 3. Preis:
Immunmodulation durch Mutterschutzimpfung: 
Effekte auf Gesundheit und Leistung von 
Milchkühen im geburtsnahen Zeitraum
// Caroline Kuhn (Oberschleißheim)

14:10 – 14:20 Uhr

Kurzvorstellung 2. Preis:
Analyse von Risikofaktoren für die Entstehung 
von Erstlaktierendenmastitiden in deutschen 
Milchviehbetrieben
// Philip Rueben (Münstermaifeld)

14:20 – 14:30 Uhr
Kurzvorstellung 1. Preis:
Nabelentzündungen und deren 
Prophylaxe beim Kalb // Kim Meier (Berlin)

14:35 – 14:40 Uhr
Preisverleihung des Jahres 2026 durch Dr. 
Siegfried Moder (bpt-Präsident) und Prof. 
Dr. Rolf Mansfeld (Leiter der Fachgruppe Rind)

14:40 – 18:00 Uhr Fütterung und Stoffwechselgesundheit
Vorsitz: Gönna Gau (Much)

14:40 – 15:10 Uhr
Verschiedene Fütterungsszenarien – 
was der Tierarzt wissen sollte
// Jörg Rühle (Weidenbach)

15:15 – 15:40 Uhr Wenn der Pansen heiß läuft – Fütterung bei 
Hitzestress // Niels Moritz (Neuenkirchen-Vörden)

15:45 – 16:30 Uhr Pause, Fachmesse
Vorsitz: Rolf Mansfeld (Oberschleißheim)

16:30 – 16:55 Uhr

Fütterung von „Controlled Energy Diets“ bei 
trockenstehenden Kühen: Einfl uss auf Keton-
körper, NEFA, Leberfettgehalt und Milchleis-
tung // Stefan Borchardt (Berlin)

17:00 – 17:25 Uhr

Zusammenhang zwischen Hyperketonämie 
in den ersten zwei Wochen post partum und 
Milchleistung, Reproduktionsleistung sowie 
Abgangsrisiko in der Frühlaktation.
// Marlen Holländer (Berlin)

17:30 – 17:55 Uhr

Wiederkauzeit rund um die Kalbung als 
Vorhersageparameter für Morbidität, 
Abgangsrisiko, Trächtigkeit und Milchleistung 
bei Milchkühen: ein paritätsspezifi scher 
Klassifi kationsansatz 
// Stefan Borchardt (Berlin)
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DO, 19.11.2026, 09:30 – 13:15 Uhr, Saal 108 – 110 (Saalebene)
„ICH SEHE WAS, WAS DU NICHT SIEHST – 
KPIS IN DER BESTANDSBETREUUNG“
Im Seminar stellen wir Key Performance Indicators (KPIs) aus 
den Bereichen Tiergesundheit und Leistung in der Betreuung 
von Milchkuhbeständen vor, interpretieren diese gemeinsam 
und diskutieren mögliche Maßnahmen. Ziel ist es, dass die 
Teilnehmer:innen relevante Indikatoren für ihre praktische Arbeit 
kennenlernen, berechnen und interpretieren können, um daraus 
gezielte Handlungsempfehlungen abzuleiten.

Leitung: Volker Krömker (Hannover), 
Michael Iwersen (Oberschleißheim)

// Zutritt mit Buchung „Seminar Rind – KPIs Bestandsbetreuung“
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende 
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 11:15 – 11:30 Uhr Kaffeepause 

DO, 19.11.2026, 14:15 – 18:15 Uhr, Saal 108 – 110 (Saalebene)
KI IN DER GROSSTIERPRAXIS: WISSENSCHAFT SCHNELLER 
VERSTEHEN, BESSER BERATEN, KLARER KOMMUNIZIEREN

Wissenschaftliche Publikationen lesen, Evidenz bewerten und 
daraus praxistaugliche Empfehlungen ableiten. Im Alltag der 
Großtierpraxis bleibt dafür oft zu wenig Zeit. Dieser vierstündige 
Präsenzworkshop zeigt, wie Tierärztinnen und Tierärzte Künstliche 
Intelligenz verantwortungsvoll nutzen können, um Wissen schneller 
zu erschließen, Beratung klarer zu strukturieren und Inhalte 
verständlich zu vermitteln.

Der Workshop ist hands-on: Sie arbeiten selbst mit KI, entwickeln 
wirksame Prompts, prüfen Evidenz und erstellen direkt nutzbare 
Materialien wie Checklisten, Protokolle, Schulungstexte, 
Maßnahmenpläne und Visualisierungen. 

Sie nehmen Promptvorlagen, einen selbstgebauten Chat und 
praktische Tools für die Milchviehpraxis mit. Wer sich bis zum 
15.11.2026 anmeldet, kann vorab eigene Fragen und Anwendungs-
beispiele einbringen.

Ziel des Workshops: Mehr Sicherheit, mehr Struktur und mehr 
Wirkung beim Einsatz von KI in der tierärztlichen Beratung.

Leitung: Wolfgang Heuwieser (USA-Ithaca), 
Stefan Borchardt (Berlin)

Hinweis: Bitte bringen Sie Ihren eigenen Laptop mit.

// Zutritt mit Buchung „Seminar Rind – KI Großtierpraxis“
// Anmeldung erforderlich, max. 30 Teilnehmende 
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 16:00 – 16:15 Uhr Kaffeepause

DO, 19.11.2026, 10:00 – 18:00 Uhr, Saal 1a (Saalebene)
10:00 – 18:00 Uhr Mehr Zeit am Tier
Vorsitz: Katja Voigt (Oberschleißheim)

10:00 – 10:40 Uhr

Grundlegende Aspekte zum Thema 
„Mehr Zeit am Tier“ – aus Sicht der Praxis 
und des Berufsstandes 
// Henrik Wagner (Gießen)

10:45 – 11:25 Uhr
Tiergesundheitsdienste – 
was bringen sie für die Praxis? 
// Udo Moog (Jena)

11:30 – 12:00 Uhr Pause

Vorsitz: Henrik Wagner (Gießen)

12:00 – 12:40 Uhr Kleinwiederkäuer-Skills für die Praxis
// Katja Voigt (Oberschleißheim)

12:45 – 13:25 Uhr Neuweltkamel-Skills für die Praxis
// Patrik Zanolari (CH-Bern)

13:30 – 14:30 Uhr Mittagspause

Vorsitz: Carina Helmer (Höltinghausen)

14:30 – 15:10 Uhr
Gewusst wie – Parasitologische Diagnostik im 
Dienst der Tiergesundheit
// Miriam Jäger (Argenbühl)

15:15 – 15:55 Uhr
Crias im Fokus: Praktisches Management bei 
unzureichender passiver Immunität
// Patrik Zanolari (CH-Bern)

16:00 – 16:30 Uhr Pause

Vorsitz: Udo Moog (Jena)

16:30 – 17:10 Uhr
Schnittstelle Praxis und Pathologie – 
der gemeinsame Weg zur Diagnose 
// Carina Helmer (Höltinghausen)

17:15 – 17:50 Uhr Bakterien, Viren und Co – wie klappt die 
Diagnostik? // Carina Helmer (Höltinghausen)

17:55 – 18:00 Uhr Abschlussworte 

Kleine Wiederkäuer
Vorträge |
Gemeinsame Veranstaltung mit der 
DVG-Fachgruppe „Kleine Wiederkäuer und Neuweltkamele“

  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte DO“
 begrenzte Saalkapazität   Preise und ATF siehe Seite 22/23

Programm

© vecstock - Magnifi c.com - generated by AI
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Lebensmittelsicherheit
Vorträge |
 Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte FR“
 begrenzte Saalkapazität 
 Preise und ATF siehe Seite 22/23

Gefl ügel
Vorträge |
  Zutritt mit „Dauerkarte“ oder „Tageskarte FR“
 begrenzte Saalkapazität   Preise und ATF siehe Seite 22/23

FR, 20.11.2026, 14:15 – 18:30 Uhr, Saal 15/16 (Saalebene)
14:15 – 18:30 Uhr Newcastle Disease
Vorsitz: Alexa Vaupel (Rommerskirchen-Hoeningen) 
und Alexandra Engels (Bönen-Lenningsen)

14:15 – 14:40 Uhr Aktuelle ND-Situation in Deutschland
// Carola Sauter-Louis (Greifswald – Insel Riems)

14:45 – 15:10 Uhr ND-Infektionen beim Gefl ügel
in Brandenburg // Lutz Lauterbach (Ahlhorn)

15:15 – 15:40 Uhr Current ND situation in Poland 
// Piotr Kwieciński (PL-Brudzew)

15:45 – 16:30 Uhr Pause, Fachmesse

16:30 – 16:55 Uhr Wie geht die Schweiz mit der ND-Situation 
in Europa um? // Sibylle Grosjean (CH-Schötz)

17:00 – 17:25 Uhr
ND – Impfungen bei Rassegefl ügel, 
Hobbyhaltungen und Kleinsthaltungen 
// Franca Möller Palau-Ribes (Gießen)

17:30 – 17:55 Uhr

Verfügbarkeit und Packungsgrößen von 
ND-Impfstoffen für Wirtschaftsgefl ügel 
und Hobbyhaltungen 
// Ann-Kathrin Stoldt (Berlin)

18:00 – 18:25 Uhr Wie gehen wir mit ND-Schlachttieren um? 
// Demila Biscevic (Gummersbach)

DO, 19.11.2026, 12:00 – 18:30 Uhr, Saal 13/14 (Saalebene)
12:00 – 13:00 Uhr Mittagessen
13:00 – 13:05 Uhr Begrüßung durch den Gastgeber ZZF
13:05 – 13:10 Uhr Grußwort bpt 
13:10 – 13:15 Uhr Grußwort BbT 
13:15 – 13:20 Uhr Grußwort TVT 

13:20 – 13:30 Uhr Einführung in das Thema
// Stefan Hetz (Wiesbaden)

13:30 – 14:10 Uhr
Garnelen - Aspekte der tiergerechten 
Haltung von Krebsen 
// Lucas Müller (Langenhagen)

14:20 – 14:40 Uhr Kaffeepause

14:40 – 15:20 Uhr

Tierseuchen – Gesetze und Regelungen im 
Handel mit aquatischen Zierorganismen –
was ist zu beachten? 
// Julia Bauer (Oldenburg)

15:30 – 16:10 Uhr

Vom „Frosch im Hals“ und „Kröten 
schlucken“ – Biologie, Haltung, Krankheiten 
und Besonderheiten von Froschlurchen 
als Heimtiere // Tobias Eisenberg (Gießen)

16:20 – 16:40 Uhr Kaffeepause

16:50 – 17:30 Uhr Zierfi sche im Zoofachhandel – wenn der (Amts-) 
Tierarzt kommt // Stefanie Krohn (Krefeld)

17:40 – 18:20 Uhr Stress bei Fischen 
// Verena Jung-Schroers (Hannover)

Ab 20:00 Uhr Abendessen im Hotel Mercure Hannover Mitte, 
Postkamp 10, 30159 Hannover

FR, 20.11.2026, 09:00 – 12:15 Uhr, Saal 13/14 (Saalebene)

09:00 – 09:45 Tiergerechte Haltung von Molchen und 
Salamandern // Jens Crueger (Merseburg)

09:55 – 10:35

Was ein Tierarzt und Halter über kranke
Fische wissen muss – Erste Hilfe 
Maßnahmen für Besitzer und Tierärzte
// Sandra Leichleiter (Neuenbürg)

10:45 – 11:25 Kaffeepause und Fachmesse

11:25 – 12:15

Schmerzempfi nden bei Fischen – Aktuelle 
Erkenntnisse zwischen Wissenschaft, 
Tierschutz und praktischer Verantwortung
// Henrike Seibel (Lübeck)

FR, 20.11.2026, 14:15 – 16:20 Uhr, Saal 1a (Saalebene)
im Rahmen der Vorträge Schwein
Fallberichte aus der Praxis für die Praxis

15:55 – 16:15 Uhr 
ASP in einem Schweinemastbestand – 
aus der Sicht eines Lebensmittel-
sachverständigen 
// Hans Georg Basikow (Berlin)

FR, 20.11.2026, 14:15 – 18:30 Uhr, Saal 15/16 (Saalebene)
im Rahmen der Vorträge Gefl ügel
Newcastle Disease

18:00 – 18:25 Uhr Wie gehen wir mit 
ND-Schlachttieren um? 
// Demila Biscevic (Gummersbach) 

ZZF-Symposium 2026 
„Amphibien, Fische & Wirbellose – 
aquatische Heimtiere“
Vorträge |
Eine Kooperation des Zentralverband der Heimtierbranche e.V. 
(ZZF), Bundesverband Praktizierender Tierärzte e.V. (bpt), 
Bundesverband der beamteten Tierärzte e.V. 
(BbT) und Tierärztliche Vereinigung für Tierschutz e.V. (TVT)

In inhaltlicher Verantwortung des ZZF.

  Zutritt mit „ZZF-Symposium“ oder gebuchtem ZZF-
    Symposium in der „Dauerkarte“ oder „Tageskarte DO/FR“
  Anmeldung erforderlich, begrenzte Saalkapazität
 Preise und ATF siehe Seite 22/23

Programm
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SA, 21.11.2026, 09:00 – 18:00 Uhr, Saal Bonn (EG)
Vorsitz: Ilka Hammwöhner (Oertzen)

09:00 – 09:40 Uhr

Magen-Darm-Erkrankungen beim Heimtier 
erkennen, begleiten, unterstützen – 
Praxiswissen für TFA 
// Milena Thöle (Posthausen)

09:45 – 10:25 Uhr
Bereit für den Notfall – erfolgreiche Assistenz bei 
der Traumaversorgung in der Praxis
// Georga T. Karbe (Hannover)

10:30 – 11:15 Uhr Pause, Fachmesse

11:15 – 11:55 Uhr Die TFA im Praxislabor: Fallstricke souverän 
vermeiden // Jennifer von Luckner (Ahlen)

12:00 – 12:40 Uhr
How to become a front desk superstar – 
alles rund um die Anmeldung von A bis Z
// Jenny Koch (Bramsche)

12:45 – 14:15 Uhr Mittagspause, Fachmesse
Vorsitz: Kim Usko (Köln)

14:15 – 14:55 Uhr

Beschimpft, bedroht, bewertet – 
mentale Selbstführung bei (digitalen) 
Angriffen durch Tierbesitzer 
// Lisa-Marie Petersen (Hannover)

15:00 – 15:40 Uhr

„Wer hat an der Uhr gedreht?“ – 
Zeitdiebe im Praxisalltag erkennen und 
effektiv gegensteuern 
// Margret Prasse (Dortmund)

15:45 – 16:30 Uhr Pause, Fachmesse

16:30 – 17:10 Uhr
Der schwierige Hautpatient – wie kann die TFA 
die Besitzercompliance verbessern?
// Andrea V. Volk (Hannover)

17:15 – 17:55 Uhr
Der Augenpatient in der Kleintierpraxis –
Dos and Don´ts für die TFA 
// Nina Peche (Berlin)

Tiermedizinische Fachangestellte
Fortbildung |
anerkannt als Fortbildung für Tiermedizinische 
Fachangestellte gemäß § 5 Gehaltstarifvertrag

  Zutritt mit Karte „TFA-Fortbildung SA“ 
  Anmeldung erforderlich, max. 170 Teilnehmende
  Preis inkl. MwSt.: 146 €  6 AG TFA-Stunden

Studierendentag
Uni mal anders – der Studierendentag 
bringt Theorie und Praxis zusammen

FR, 20.11.2026, 08:30 – 18:30 Uhr, 
Hannover Messegelände (Convention Center + Halle 7)

// Zutritt mit Karte „Studierendentag Freitag“, „Dauerkarte
   Schnuppermitglied“, „Dauerkarte Studierende“ und 
   „Tageskarte Freitag Schnuppermitglied“ oder 
   „Tageskarte Freitag Studierende“
// Teilnahme kostenfrei, Anmeldung erforderlich

Kostenfreier Kongresstag
Heute wird das Messegelände zum Campus für Studierende 
der Veterinärmedizin. Es wartet ein spannendes Programm:

■ Vorträge Kleintiere, Pferd, Nutztiere, Schwein, Rind, 
 Gefl ügel, Mental Health
■ bpt-Fachmesse Veterinärmedizin
■ Highlights:

Nachhaltigkeit und Nutztiergesundheit 2030
08:45 – 12:30 Uhr, Vorträge Nutztiere

Care-Arbeit fair-teilen; mentale Selbstführung bei (digitalen) 
Angriffen; Struktur im tierärztlichen Alltag
10:00 – 12:00 Uhr, Vorträge Mental Health

Berufspolitische Veranstaltung
12:30 – 13:30 Uhr

„Mehr als Gehalt“ – 
was Mitarbeitendengespräche wirklich bewegen
14:00 – 16:00 Uhr, Round Table in Zusammenarbeit mit dem 
bpt-Arbeitskreis Angestellte TierärztInnen und der 
bpt-Fachgruppe Junges Netzwerk

Selbstwert und Selbstwahrnehmung
16:30 – 18:00 Uhr, Round Table in Zusammenarbeit mit der 
Task Force Botschafter der bpt-Fachgruppe Junges Netzwerk

Programm

© bpt // Karsten Klama

© Magnifi c // dmytro sidelnikov
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Ausstellerforum
Seminare | Kleintiere
(in inhaltlicher Verantwortung der Firmen)

DO, 19.11.2026, 09:30 – 17:00 Uhr, Saal Berlin (EG)
Seminar der Firma Eickemeyer Medizintechnik für Tierärzte KG
ZAHNERKRANKUNGEN BEI HUND UND KATZE
(Fallseminar)

■   Grundlagen der klinischen Entscheidungsfi ndung 
■ Diagnostische Entscheidungen 
■ Zahnerhalt oder Extraktion? 
■ Vertretbare Optionen – Nutzen, Risiken und 
     Prognosen richtig abwägen
■ Fallbasierte Entscheidungen aus der Praxis 
■ Menschliche Faktoren – Kognitive Verzerrungen, Besitzerwünsche
■ Überweiserdiagnosen sowie moralische und ethische Aspekte
■ Interaktive Falldiskussion – Gemeinsam entscheiden und 
      Entscheidungen begründen

Leitung: Jan Klasen (Germersheim)
//  Zutritt mit gebuchtem „Seminar Fa. Eickemeyer: 
    Zahnerkrankungen Hund + Katze“
//  Anmeldung erforderlich, max. 24 Teilnehmende 
//  Preise und ATF siehe Seite 22/23
//  12:30 – 13:30 Uhr Mittagessen // 15:15 – 15:45 Uhr Kaffeepause 

DO, 19.11.2026, 11:30 – 17:00 Uhr, Saal Leipzig (EG) 
Seminar der Firma anovica GmbH
ANÄSTHESIE – SCHWERPUNKT INHALATIONSNARKOSE

Die Basics – und mehr: Inhalationsnarkose
■ Sauerstoffversorgung
■ Inhalationsnarkose
■ Druckbeatmung
Leitung: Hannah Neubauer und Rebecca Gebhardt (Nürnberg)
// Zutritt mit gebuchtem „Seminar Fa. anovica: Inhalationsnarkose“
// Anmeldung erforderlich, max. 25 Teilnehmende
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 12:30 – 13:30 Uhr Mittagessen // 15:30 – 15:45 Uhr Kaffeepause

DO, 19.11.2026, 09:30 – 17:30 Uhr, Saal Heidelberg (EG)
Seminar der Firma Esaote Biomedica Deutschland GmbH
ULTRASCHALL INTENSIV:
Ein sinnvoller, theoretischer und praktischer Einstieg in die 
abdominale Sonographie bei Hund und Katze

■ Grundlagen der abdominalen Sonographie 
■ Sonographie der unveränderten Harnblase und Umgebung 
■ Sonographie der veränderten Harnblase und Umgebung 
■ Sonographie der unveränderten Nieren und Milz 
■ Sonographie der veränderten Nieren und Milz 
■ Sonographie des unveränderten Leber-, Magen- und Darmtrakts 
■ Sonographie des veränderten Leber-, Magen- und Darmtrakts 
■ Nach jedem Vortragsblock Praktische Sonographie zu den 
      Vortragsthemen

Leitung: Sven Reese (München) und Team

// Zutritt mit gebuchtem „Seminar Fa. Esaote: Ultraschall intensiv“
// Anmeldung erforderlich, max. 20 Teilnehmende
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 12:00 – 12:45 Uhr Mittagessen // 14:45 – 15:00 Uhr Kaffeepause 

FR, 20.11.2026, 10:00 – 13:45 Uhr, Saal Heidelberg (EG) 
Seminar der Firma best AnimalCare GmbH
WESHALB IST EIN POINT-OF-CARE-PCR-GERÄT 
FÜR DIE PRAXIS SINNVOLL?

■ Weshalb ist ein point-of-care-PCR-Gerät für die Praxis sinnvoll?
■ Aus der täglichen Praxis: Dos und Don´ts der PCR-Diagnostik
■ praktische Übungen an den PCR-Geräten
Leitung: Katrin Hartmann (München), Jan Schneider (Berlin), 
Corinna Rutsch (Berlin)
// Zutritt mit gebuchtem „Seminar Fa. best AnimalCare: 
   PCR-Gerät für die Praxis“
// Anmeldung erforderlich, max. 25 Teilnehmende 
// Preise und ATF siehe Seite 22/23
// 12:15 – 12:45 Uhr Kaffeepause

DO, 19.11.2026, 09:00 – 17:00 Uhr, Saal München (EG)
Seminar der berliner fortbildungen in 
Zusammenarbeit mit der Firma Physia GmbH
DENTALRÖNTGEN BEI HUND UND KATZE
Praktischer Workshop zur Anfertigung und Interpretation 
von Zahn-Röntgenaufnahmen

■ Einführung in das Zahnröntgen bei Hund und Katze
■ Qualitätssicherung durch Standardisierung der 
      Dentalröntgentechnik
■ Kurzer Überblick zur Anatomie und zu technischen Möglichkeiten
■ Bedeutung des Dentalröntgens in der Exodontie, Endodontie,    
      Parodontologie, Kieferorthopädie und Onkologie
■ Dentalröntgen mit Parallel- und Halbwinkeltechnik
■ Häufi ge Läsionen und ihre Befundung im Röntgenbild
■ Fallbesprechungen in Kleingruppen zur Röntgenbildinterpretation

Leitung: Jessica Menk (Bad Nauheim)

// Zutritt mit gebuchtem „Seminar Fa. berliner fortbildungen: 
   Dentalröntgen // Anmeldung erforderlich, max. 24 Teilnehmende 
// Preise und ATF siehe Seite 22/23

// 10:45 – 11:00 Uhr Vormittagspause 
// 12:45 – 13:30 Uhr Mittagspause 
// 15:15 – 15:30 Uhr Nachmittagspause

Programm
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Sponsoren

Unsere Sponsoren

Platin Partner Gold Partner

Silber Partner

Get Together Münchner Halle

Freuen Sie sich auf einen geselligen Abend in der Münchner Halle. Genießen Sie gute Gespräche bei herzhaftem 
bayrischem Essen, ausgewählten Getränken und musikalischer Begleitung durch einen DJ, der für die passende 
Stimmung sorgt. Vor der Münchner Halle erwartet Sie außerdem ein Glühweinstand von VetFamily – ideal für einen 
stimmungsvollen Start in den Abend.

■  20:00 Uhr bis 01:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr)
■  Münchner Halle, Hannover Messegelände
■  Preis MIT Fortbildungsticket: Frühbucher 55 €, Spätbucher 65 € (inkl. Speisen und Getränke)
■  Preis für Delegierte: 30 € (inkl. Speisen und Getränke)
■  Preis OHNE Fortbildungsticket: 165 € (inkl. Speisen und Getränke – 
    bitte beim Buchen Ticketkategorie Messeticket auswählen oder melden Sie sich gern bei uns 
    per Mail unter info@bpt-akademie.de).

Achtung: 
Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Eine Buchung des Get Togethers ist nur in Verbindung mit einem Fortbildungs- oder Messeticket möglich. Bitte melden 
Sie sich in unserem Ticketshop an. Da bei der Veranstaltung Alkohol frei ausgeschenkt wird, ist der Einlass von 
Minderjährigen unter 16 Jahren nicht gestattet.

Programm

Freitag, 20. November 2026 // 20:00 – 01:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)

Wir danken ebenso unseren Medienpartnern unter: www.bpt-kongress.de

Copyright: bpt Jan Rathke
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G01 Aesculap AG

D26 AGILA Haustierversicherung AG

C21 Agria Tierversicherung

B17 alfavet Tierarzneimittel GmbH

D10 almapharm GmbH

D11 AMAMUS Vet - Lang LifeScience GmbH

E11 AniCura Deutschland GmbH

A33 Animalpool GmbH

E14 anovica GmbH

D08 Antech Diagnostics Germany GmbH

D22 Arbeitsgemeinschaft Zeitgemäße Selektive
Entwurmung AG.ZE e. V.

C19 Bay, Kurz und Schmitt PartG mbB 
Steuerberatungsgesellschaft

G14 berliner fortbildungen

A08 Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst 
und Wohlfahrtspflege (BGW)

E22 best AnimalCARE GmbH

C28 bestbion dx GmbH

C25 Bettersoon UG

E23 BG Hurink GmbH

C15 Biocontrol Healthcare GmbH

C12 Biologische Heilmittel HEEL GmbH

G37 bpt - Bundesverband praktizierender  
Tierärzte e.V.

A36 bpt und Vetstage Jobbörse

B13 Buchholz GmbH

A18 BulVet

B24 Bundesamt für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit (BVL)

B02 Bundesverband für Tiergesundheit e.V. (BfT)

E32 Bundesverband Tiermedizinisches 
Praxismanagement - TPM

G35 bvvd - bundesverband der 
veterinärmedizinstudierenden deutschland e.v.

D02 B.Braun Vet Care GmbH

E28 CORDAMED GmbH

A16 CP-Pharma GmbH

A09 dentalvet OHG

A15 Deutsche Veterinärmedizinische 
Gesellschaft e.V.

A12 Dr. Fritz Endoscopes GmbH

E28 Dr. Wolf, Beckelmann und Partner

E19 Dramiński S.A.

D03 dsp-Agrosoft GmbH

E02 Eickemeyer Medizintechnik für Tierärzte KG

E04 Elanco Deutschland GmbH

E37 Enalees GmbH

B03 Esaote Biomedica Deutschland GmbH

D17 ESPECIALIZACION VETERINARIA S.L.

C14 ETL ADVITAX SUHL GmbH

E30 ETL Systeme AG 
Steuerberatungsgesellschaft

B12 Evidensia Deutschland GmbH

G02 EXAMION GmbH

D12 Fassisi mbH

A38 felmo GmbH

B14 FINDEFIX - Das Haustierregister 
des Deutschen Tierschutzbundes

A28 FUJIFILM Healthcare Deutschland GmbH

A30 GENIA GROUP

A29 Gerd Schmid

E01 German Scrubs

A14 Gesellschaft für freie Tiermedizin e.V

A21 GIERTH X-Ray international  GmbH

A10 Green Plant Petfood GmbH

B07 HKVet GmbH & Co KG

C23 hotelkit GmbH

E27 Hundestation (sponsored by Virbac)

B15 IAVC International Academy of Veterinary 
Chiropractic Dr. Donald Moffatt

E08 IDEXX GmbH

E15 Indical Bioscience GmbH

B11 Interquell GmbH

A27 Inuvet GmbH

B32 IVD Gesellschaft f. Innovative 
Veterinärdiagnostik mbH

D19 K&M Vet IT KG

E21 Konivet GmbH

B20 LABOKLIN Labor für klinische Diagnostik 
GmbH & Co. KG

E18 Libellenkönigin GmbH

A07 Ludwig Bertram GmbH MEDVET

E12 Manta Technologies GmbH

E43 MarMed GmbH

D30 MAST Diagnostica GmbH

C31 MD Innovation Tech GmbH

D14 meiVET by medical ECONET

Aussteller
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B18 MI:RNA LTD

G11 Mission Rabies Deutschland e.V.

G09 MLT - Medizinische Laser Technologie GmbH

C17 + 
E29 MLTec S.a.r.l.

D07 Moeck & Moeck GmbH

G21 moveta r. V. k. V.

D13 Nagoon GmbH 

C16 neoplas GmbH

E07 NEXTMUNE B.V.

E10 Nimrod Nederland B.V. 

B22 NutraPet Products GmbH

B08 Nutrilabs GmbH

C11 Oehm und Rehbein GmbH

C09 Peturo GmbH (mammaly)

B30 Pro Igel e. V.

C30 PZ-Technik GmbH

D04 Rauberger Veterinary Supply GmbH

E24 ROSENGARTEN GmbH

C18 SaluVet GmbH

D16 Schlütersche Fachmedien GmbH

C29 SCS Sophisticated Computertomographic 
Solutions GmbH

D01 SELECTAVET Dr. Otto Fischer GmbH

A20 SeraMed Medizinproduktevertrieb e.K.

C22 Serumwerk Bernburg AG

B28 Smartemis Deutschland GmbH

C24 Stusche GmbH - Vetshop Brandenburg -

C10 Tegtmeier Medizintechnik OHG

G15 TERAFLOAT Europa GmbH

A22 Tierärztl. Verrechnungsstelle 
Nordrhein-Westfalen r.V.

G10 Tierärztliche Vereinigung  für Tierschutz 
e. V. - (TVT) 

D18 Tierärztliche Verrechnungsstelle Heide r. V.

E05 Tiermedica GmbH

E33 Tina Paulus Künstlerin

D32 Uelzener Allgemeine 
Versicherungs-Gesellschaft a. G.

C19 vetax® Kayser-Passmann Steuerberater 
Rechtsanwalt Partnerschaftsgesellschaft mbB

B04 vet-concept GmbH & Co. KG

B16 Veteo GmbH

E13 Vetera GmbH

C20 Veterinär medizinische Produkte GmbH

D06 Veterinärmedizinisches 
Dienstleistungszentrum (VetZ) GmbH

E09 VetFamily GmbH

D23 VET-GROOM

D24 VETHiLFE e.V.

B24 VETIDATA

D20 Vetinf GmbH

E35 VETiSearch

D09 VetMedCare 

D15 VetNordic A/S

E06 Vetoquinol GmbH

B36 VetPlus GmbH

G06 vetstar - Hennig + Handschack Software 
Developement GbR

C08 Veyx-Pharma GmbH

B21 vezzcare GmbH

B34 vezzgroup GmbH

E03 Virbac Tierarzneimittel GmbH

E16 Visiovet Medizintechnik GmbH

A17 vitOrgan Arzneimittel GmbH

E17 VmF - Verband medizinischer Fachberufe e. V.

A11 WH Pharmawerk Weinböhla GmbH

A24 + 
A26

Wirtschaftsgenossenschaft 
deutscher Tierärzte eG

G08 Wittex GmbH

C26 YXOSmed Medical Systems Group

B19 ZIEGLER GmbH 

Aussteller

Stand: 10.08.2026

Ausführliche Informationen zu den 
Ausstellern finden Sie unter:
www.bpt-kongress.de oder über 
den QR-Code



bptinfo 9/26 21

bptinfo 9/2620

B18 MI:RNA LTD

G11 Mission Rabies Deutschland e.V.

G09 MLT - Medizinische Laser Technologie GmbH

C17 + 
E29 MLTec S.a.r.l.

D07 Moeck & Moeck GmbH

G21 moveta r. V. k. V.

D13 Nagoon GmbH 

C16 neoplas GmbH

E07 NEXTMUNE B.V.

E10 Nimrod Nederland B.V. 

B22 NutraPet Products GmbH

B08 Nutrilabs GmbH

C11 Oehm und Rehbein GmbH

C09 Peturo GmbH (mammaly)

B30 Pro Igel e. V.

C30 PZ-Technik GmbH

D04 Rauberger Veterinary Supply GmbH

E24 ROSENGARTEN GmbH

C18 SaluVet GmbH

D16 Schlütersche Fachmedien GmbH

C29 SCS Sophisticated Computertomographic 
Solutions GmbH

D01 SELECTAVET Dr. Otto Fischer GmbH

A20 SeraMed Medizinproduktevertrieb e.K.

C22 Serumwerk Bernburg AG

B28 Smartemis Deutschland GmbH

C24 Stusche GmbH - Vetshop Brandenburg -

C10 Tegtmeier Medizintechnik OHG

G15 TERAFLOAT Europa GmbH

A22 Tierärztl. Verrechnungsstelle 
Nordrhein-Westfalen r.V.

G10 Tierärztliche Vereinigung  für Tierschutz 
e. V. - (TVT) 

D18 Tierärztliche Verrechnungsstelle Heide r. V.

E05 Tiermedica GmbH

E33 Tina Paulus Künstlerin

D32 Uelzener Allgemeine 
Versicherungs-Gesellschaft a. G.

C19 vetax® Kayser-Passmann Steuerberater 
Rechtsanwalt Partnerschaftsgesellschaft mbB

B04 vet-concept GmbH & Co. KG

B16 Veteo GmbH

E13 Vetera GmbH

C20 Veterinär medizinische Produkte GmbH

D06 Veterinärmedizinisches 
Dienstleistungszentrum (VetZ) GmbH

E09 VetFamily GmbH

D23 VET-GROOM

D24 VETHiLFE e.V.

B24 VETIDATA

D20 Vetinf GmbH

E35 VETiSearch

D09 VetMedCare 

D15 VetNordic A/S

E06 Vetoquinol GmbH

B36 VetPlus GmbH

G06 vetstar - Hennig + Handschack Software 
Developement GbR

C08 Veyx-Pharma GmbH

B21 vezzcare GmbH

B34 vezzgroup GmbH

E03 Virbac Tierarzneimittel GmbH

E16 Visiovet Medizintechnik GmbH

A17 vitOrgan Arzneimittel GmbH

E17 VmF - Verband medizinischer Fachberufe e. V.

A11 WH Pharmawerk Weinböhla GmbH

A24 + 
A26

Wirtschaftsgenossenschaft 
deutscher Tierärzte eG

G08 Wittex GmbH

C26 YXOSmed Medical Systems Group

B19 ZIEGLER GmbH 

Aussteller

Stand: 10.08.2026

Ausführliche Informationen zu den 
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Hinweise
ORGANISATORISCHE HINWEISE

1. Veranstalter
bpt Akademie GmbH
Hahnstraße 70 | 60528 Frankfurt am Main
Tel. +49 (0)69 669818 90 | info@bpt-akademie.de
Geschäftsführer: Dipl.-Kfm. Heiko Färber

2. Veranstaltungsort
Hannover Messegelände (Convention Center)
30521 Hannover | www.messe.de

3. Tagungsbüro
bpt-Tagungsbüro, Halle 7 (bpt-Fachmesse)
Hannover Messegelände | 30521 Hannover
Tel.: +49 (0)69 669818 12 | E-Mail: info@bpt-akademie.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag  19.11.2026 08:30 – 19:00 Uhr
Freitag   20.11.2026 08:00 – 19:00 Uhr
Samstag  21.11.2026 08:00 – 17:00 Uhr

4. Anmeldung
Die Veranstaltung ist nur für Fachbesucher zugänglich. 
(Nachweis in Form von Tierärzteausweis, bpt-Mitglieds-
nummer, Visitenkarte etc. erforderlich und muss während 
der Buchung hochgeladen/angegeben werden.)

Bitte beachten Sie, dass auch für den ausschließlichen 
Besuch der bpt-Fachmesse eine (kostenlose) vorherige An-
meldung erforderlich ist. Bei Tagungskarten ist der 
Messezugang bereits inkludiert.

Nach erfolgreicher Buchung erhalten Sie von uns per E-Mail 
ein vorläufiges Ticket mit QR-Code. 

Dieses können Sie wahlweise ausgedruckt oder auf Ihrem 
elektronischen Gerät mitbringen. Vor Ort erhalten Sie durch 
den Scan Ihres vorläufigen Tickets ein Badge (Ticket) aus-
gedruckt. 

■ Ermäßigungsberechtigte Teilnehmende/Studierende: 
 Als ermäßigungsberechtigt gelten TÄ/innen im Ruhe-  
    stand, Arbeitssuchende, Teilnehmende in Elternzeit und  
 Studierende ohne bpt-Schnuppermitgliedschaft. Ein Foto  
 oder Scan zum Nachweis Ihrer Ermäßigungsberechtigung  
 muss im Rahmen der Buchung hochgeladen werden.
■ Presse: Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail:
 info@bpt-akademie.de

Die Zahlung per Kreditkarte ist auch ohne PayPal-Konto mög-
lich. Bitte scrollen Sie in diesem Fall ganz nach unten, dort 
können Sie die Option "Mit Kredit- oder Debitkarte 
zahlen" auswählen.

ACHTUNG: Bitte prüfen Sie auch Ihren Spam-Ordner, 
da die E-Mails gegebenenfalls dort ankommen können. 

Fragen?
bpt Akademie GmbH | Referat Fortbildung
Lucy Schilke | +49 (0)69 669818 12 | info@bpt-akademie.de

5. Vortragsbände, Seminarskripte und Kongresstasche
Vortragsbände und Seminarskripte erscheinen ausschließlich 
in digitaler Form. Die PDFs der digitalen Vortragsbände sowie 
etwaiger Seminarskripte stehen angemeldeten Teilnehmenden 
ab dem 12.11.2026 ab 18 Uhr auf ihrer persönlichen 
Buchungsseite zur Verfügung (Zugang mit Ihrer bei der 
Buchung verwendeten E-Mail-Adresse und Ihrer persönlichen 
TX-Nummer = Buchungsnummer). Die PDFs werden in 
geschützter Form bereitgestellt.

Kongresstasche (für alle Kongressbesucher): 
Alle angemeldeten Teilnehmenden erhalten eine digitale 
Kongresstasche per E-Mail.

6. Zimmerreservierung
Buchen Sie Ihr Zimmer unter www.bpt-kongress.de, 
Rubrik FAQ oder wenden Sie sich vertrauensvoll an:
Hanno Fair Event GmbH & Co. KG
per Mail unter ines.gerdes@hanno-fair.com

7. Anreise
Anreise mit der Bahn
Die Deutsche Bahn bietet Ihnen eine Übersicht aller Bahnan-
gebote auf Ihrer Wunschstrecke. Fahrplanauskunft: www.bahn.de

Vom Hauptbahnhof zum Messegelände (Eingang Nord 1):
Stadtbahn-Linie 8, Fahrzeit ca. 20 Minuten.

Anreise mit dem Flugzeug
Mit dem Flugzeug erreichen Sie Hannover mit Linienflügen 
aus dem In- und Ausland.

Öffentliche Verkehrsmittel vom Flughafen
Mit der S-Bahn-Linie S 5 fahren Sie bis zum Hauptbahnhof 
(Fahrzeit: ca. 17 Minuten). Weiter geht es mit der Stadtbahn-
Linie 8 bis zum Messegelände (Eingang Nord).

Weitere bpt-Fortbildungen
24. – 25.10.2026 (Frankfurt am Main)
Erfolgreich in der Tiermedizin – Karriere, 
Selbstfürsorge und Work-Life-Balance

07. – 08.11.2026 (Frankfurt am Main)
Gemeinsam tierisch gut – 
gekonnte Teamführung für die Praxis

05. – 06.12.2026 (Frankfurt am Main)
Führen mit Wirkung – Kommunikation und Konfliktlösung 
25. – 28.02.2027 (Bielefeld)
bpt-INTENSIV Kleintier 
„Bewegungsstörungen – wenn es nicht rund läuft“

25. – 27.11.2027 (Wiesbaden)
bpt-Kongress

SAVE THE DATE
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Preise und ATF

Anreise mit dem Auto
Sie erreichen das Messegelände über die Autobahnen A2 und 
A7 sowie anschließend über die A37 und den Messeschnell-
weg (B3 / B6). Navigationssystem: Fahrtziel „Messegelände“ 
bzw. „Expo Plaza“ (Parkhaus Süd 26).

Parken
Bitte folgen Sie dem Parkleitsystem der Messe – 
die Parkplätze werden zugewiesen.
Für die Besucher des bpt-Kongresses besonders günstig 
gelegen ist das Parkhaus Süd 26. Parkgebühr PKW: 16 €/Tag.
 
Umweltzone
Besteht im inneren Bereich von Hannover, zwischen Süd-, 
West- und Messeschnellweg sowie Sahlkamp im Norden. 
Das Messegelände liegt außerhalb dieser Zone! In der 
Umweltzone zugelassen sind nur Kfz mit grüner Plakette. 
Weitere Infos und Karte unter: www.hannover.de

Anreise mit dem Fernbus
Eine bequeme und kostengünstige Alternative ist die Anreise 
mit dem Fernbus, z.B.
www.fernbusse.de, www.checkmybus.de, 
www.flixbus.de

Unterwegs auf dem Messegelände
Tipp! Nutzen Sie den kostenfreien Shuttle-Service, der 
während des bpt-Kongresses auf dem Messegelände, 
zwischen Eingang Nord 1 und Convention Center verkehrt.

Weitere Infos…
… finden Sie unter www.bpt-kongress.de in den FAQ.

Zutritt zum Messegelände
Ohne Ihr persönliches vorläufiges Ticket oder Ihr Badge 
kommen Sie nicht auf das Messegelände!
■ Angemeldete Teilnehmer erhalten mit ihrem vorläufigen  
 Ticket (erstmaliger Zugang zur Veranstaltung) oder mit  
 ihrem Badge (ab dem zweiten Mal auf dem Messegelände  
 möglich) Zugang zum Messegelände.
■ Bitte nutzen Sie die Zugänge Ost 3 oder Nord 1.
■ Bei Anreise mit dem PKW nutzen Sie bitte den Eingang Ost 3. 
■ Bei Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nutzen 
 Sie bitte den Eingang Nord 1.
■ Andere Eingänge zum Messegelände können nicht 
 genutzt werden.
■ An den Eingängen steht Ihnen in den Farben des bpt   
 (orange) gekleidetes Personal zur Verfügung, das Ihnen  
 gerne bei Fragen behilflich sein wird.

8. Hinweis für Hundehalter
Im Bereich des bpt-Kongresses (Convention Center) und der 
bpt-Fachmesse Veterinärmedizin (Halle 7) werden Hunde tole-
riert. Wenn Sie in Begleitung eines Hundes sind, begeben Sie 
sich bitte auf direktem Weg zum bpt-Kongress. Die Tiere sind 
zwingend an der Leine zu führen. Weitere Informationen finden 
Sie in den Teilnahmebedingungen unter www.bpt-kongress.de.

Dauerkarte | DO | FR | SA ATF-STUNDEN
21

DO davon ggf.
V Praxismanagement 7*

FR davon ggf.
V Mental Health/ 
Praxisabgabe 2*

V Schwein 3**
SA davon ggf. V Schwein 3**

bpt-Mitglied 472,00 € 538,00 €

Nichtmitglied 708,00 € 807,00 €

Ermäßigungsberechtigt*** 203,00 € 231,00 €

Studentisches bpt-Schnuppermitglied 118,00 € 135,00 €

Studierende**** 203,00 € 231,00 €

Tageskarte | DO oder FR oder SA ATF-STUNDEN
7

DO davon ggf.
V Praxismanagement 7*

FR davon ggf.
V Mental Health/ Praxisabgabe 2*

V Schwein 3**
SA davon ggf. V Schwein 3**

bpt-Mitglied 306,00 € 349,00 €

Nichtmitglied 459,00 € 523,00 €

Ermäßigungsberechtigt*** 131,00 € 150,00 €

Studentisches bpt-Schnuppermitglied (DO oder SA) 76,00 €   87,00 €

Studierende**** 131,00 € 150,00 €

bis 31.10.26 

bis 31.10.26 

ab 01.11.26 

ab 01.11.26 

* Die Veranstaltungen sind mit der mit „*“ gekennzeichneten Anzahl an ATF-Stunden als Fortbildung zu nicht veterinärmedizinisch-fachlichen Berufsfertigkeiten 
 nach § 10 der ATF-Statuten anerkannt (gemäß § 10 Abs. 2 Buchst. b der ATF-Statuten)
 ** Diese Veranstaltungen sind mit der mit „**“ gekennzeichneten Anzahl an ATF-Stunden zudem geeignet zur Fortschreibung der 
 Fortbildungspflicht gemäß § 7 (2) SchHaltHygV.
 *** Berechtigungsnachweis erforderlich (Uploadmöglichkeit im Ticketshop):
 ■  Tierärztin/-arzt in Elternzeit: Scan/Bild des aktuellen Bescheids über den Bezug von Elterngeld oder Scan/Bild des Bescheids des Arbeitgebers über Elternzeit 
  in Kombination mit der Geburtsurkunde des Kindes – Ermäßigungen werden bis Ende des 3. Lebensjahres des Kindes gewährt.
 ■  Arbeitslose/r Tierärztin/-arzt: Scan/Bild des aktuellen Bescheids der Agentur für Arbeit über den Status „arbeitslos“ oder „arbeitssuchend“.
 ■  Tierärztin/-arzt im Ruhestand: Scan/Bild des Rentenausweises.
 ■  Studierende/r der Veterinärmedizin: Scan/Bild des aktuellen Studienausweises oder der aktuellen Immatrikulationsbescheinigung Veterinärmedizin.

**** Berechtigungsnachweis erforderlich (Uploadmöglichkeit im Ticketshop):
 ■  Studierende/r der Veterinärmedizin: Scan/Bild des aktuellen Studienausweises oder der aktuellen Immatrikulationsbescheinigung Veterinärmedizin.

Preise pro Person inkl. MwSt.
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Seminar Praxismanagement – Zeitersparnis | FR
bpt-Mitglied 198,00 €

4*
Nichtmitglied 286,00 €

Ausstellerforum 
in inhaltlicher Verantwortung der präsentierenden Firma
Seminar berliner fortbildungen und 
Physia: Kleintiere – Dentalröntgen 
bei Hund und Katze | DO
Frühbucher
Spätbucher

650,00 € 
715,00 €

7

Seminar Eickemeyer: Kleintiere – 
Zahnerkrankungen bei Hund und 
Katze | DO

600,00 € beantragt

Seminar Esaote: Kleintiere – 
Ultraschall intensiv | DO
Für Esaote Kunden

670,00 €

570,00 €
beantragt

Seminar anovica: Kleintiere – 
Anästhesie – Schwerpunkt 
Inhalationsnarkose | DO

460,00 € 4

Seminar best AnimalCare: Kleintiere 
- PCR-Gerät für die Praxis | FR

65,00 € 4

Seminar Kleintiere – Hundeausstellungen | FR
bpt-Mitglied   75,00 €

3
Nichtmitglied 108,00 €

Seminar Kleintiere – Klinische Diagnostik | DO
bpt-Mitglied 198,00 €

4
Nichtmitglied 286,00 €

Seminar Kleintiere – Augenpatient | DO
bpt-Mitglied 198,00 €

4
Nichtmitglied 286,00 €

Seminar Kleintiere – Kaninchen | DO
bpt-Mitglied 198,00 €

4
Nichtmitglied 286,00 €

Seminar Kleintiere – KI-Anwendung | DO
bpt-Mitglied 198,00 €

4*
Nichtmitglied 286,00 €

Seminar Existenzgründung | SA
bpt-Mitglied 55,00 €

6*
Nichtmitglied 80,00 €

Seminar Praxismanagement – Recht | SA
bpt-Mitglied 198,00 €

4*
Nichtmitglied 286,00 €

Preise und ATF

Rahmenprogramm
Angebote nur buchbar in Verbindung mit kostenpflichtiger Fortbildung

Mittagessen | DO 49,00 €
Get Together inkl. Speisen & Getränke
mit gebuchter Fortbildung | FR
Frühbucher
Spätbucher

55,00 € 
65,00 €

Get Together inkl. Speisen & Getränke | 
ohne gebuchte Fortbildung | FR 165,00 €

Seminar Pferd – Diagnostische Anästhesien | DO
bpt-Mitglied / GPM Mitglied   449,00 €

7
Nichtmitglied 646,00 €

Seminar Rind – Repro | DO
bpt-Mitglied 291,00 €

5Nichtmitglied 420,00 €

Mitglied FG Rind 245,00 €

Seminar Rind – KI Großtierpraxis | DO
bpt-Mitglied 198,00 €

4*Nichtmitglied 286,00 €

Mitglied FG Rind 166,00 €Seminar Praxismanagement – Gefährdungsbeurteilung | SA
bpt-Mitglied 125,00 €

4*
Nichtmitglied 179,00 €

Fortbildungen TFA / Praxismanager/-in

TFA-Fortbildung | SA 146,00 €
6 AG TFA-

Stunden

Tageskarte Praxismanager/-in DO 
TPM-Nichtmitglied 459,00 €

7* Fortbil-
dungsstd.

Tageskarte Praxismanager/-in DO 
TPM-Mitglied 306,00 €

7* Fortbil-
dungsstd.

ZZF-Symposium
ZZF-Symposium | ZZF-Mitglied | 
DO & FR 199,00 €

7ZZF-Symposium | bpt, TVT, 
BbT Mitglied | DO & FR 219,00 €

ZZF-Symposium | 
ZZF-Nichtmitglied | DO & FR 249,00 €

Seminar Rind – Ultraschall | DO
bpt-Mitglied 358,00 €

6Nichtmitglied 516,00 €

Mitglied FG Rind 301,00 €

Seminar Rind – KPIs Bestandsbetreuung | DO
bpt-Mitglied 198,00 €

4Nichtmitglied 286,00 €

Mitglied FG Rind 166,00 €

Preise pro Person inkl. MwSt.
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Standplan
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